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In 6-8 Wochen auf Ihrem Dach

Wir bieten Ihnen alle Leistungen rund um die
Planung, Montage, Installation und Inbetriebnahme
Ihrer PV-Anlage aus einer Hand an.

Zusätzlich legen wir großen Wert auf echtes Handwerk, denn wir
sind ein Osnabrücker Elektro- und Dachdeckermeisterbetrieb!

Sunxpert GmbH   |   info@sunxpert.de   |   Mindener Str. 344, 49086 Osnabrück

Elektro- & Dacaccccchdhhh eckermeiste ebeetrtrtrtrieieieieebbbbterbet

Noch unschlüssig?Steigende Stromkosten im Blick! PV-Anlagen OHNE ANZAHLUNG – Ihr Schlüssel zu bezahlbarem Strom!
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Bürgerverein und Grundschule 
machen Icker wieder sauber

Auch dieses Jahr wurde die AWIGO-Müllsammelaktion ge-
nutzt, um die Straßenränder von Icker zu säubern und Müll zu 
sammeln. Die Grundschulklassen 3 und 4 kümmerten sich be-
reits am Donnerstag um den Rallye-Wald und die Schüler der  
1. und 2. Klasse schnappten sich Freitag die Müllsäcke und  
Greifer und machten damit die Osterstraße sauber. Am Samstag 
lud der Bürgerverein zum Frühjahrsputz ein und ungefähr 30 
Erwachsene und 10 Kinder folgten der Einladung, die Haupt- 
und Nebenstraßen abzusuchen. 

Durch die Aktion kam von Grundschule und Bürgerverein ge-
meinsam knapp eine halbe Tonne Müll zusammen! 

Wir erhoffen uns, dass wir neben dem praktischen Abfall-
sammeln auch das Umweltbewusstsein jedes Einzelnen sensibi-
lisieren zu können und ein Signal für aktiven Umweltschutz   ge-
setzt zu haben.            Text und Fotos: Elena Lüeske  

Belm fördert privaten 
Klimaschutz

Gesamtbudget – Jetzt Anträge stellen
Die Gemeinde Belm hat zum 01. März ein Förderprogramm 

für örtliche Klimaschutzmaßnahmen gestartet. Das Gesamt-
budget umfasst 90.000 Euro, die sich auf die Förderbereiche 
Steckersolargeräte, sogenannte „Balkon-PV-Anlagen“, mit einem 
Budget von 60.000 Euro sowie Kleinwindkraftanlagen, die Neu-
anlage von Dachbegrünungen und die Anschaffung von Lasten-
rädern mit jeweiligem Gesamtbudget von je 10.000 Euro, auf-
teilen.

Die Fördersumme je Antrag beträgt für Steckersolargeräte 
200 Euro Festbetrag. Damit können 300 neue Balkonkraftwerke 
in Belm gefördert werden. Dachbegrünungen können mit 10 
Euro je Quadratmeter bezuschusst werden, maximal jedoch 
1000 Euro. Für die Anschaffungen von Lastenfahrrädern und 
Kleinwindkraftanlagen können jeweils 15 Prozent der förder-
fähigen Kosten, ebenfalls maximal 1000 Euro, gefördert werden.

Förderanträge können nur Privatpersonen und eingetragene 
Vereine mit Hauptwohnsitz bzw. Vereinssitz in der Gemeinde 
Belm stellen. Für jeden Fördergegenstand darf dabei nur ein An-
trag je Haushalt oder Verein eingereicht werden. Für die  Antrags - 
stellung gilt dabei das so genannte Windhundprinzip („Wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst“), vollständig eingereichte Anträge 
werden in der Reihenfolge nach Eingangsdatum bearbeitet.

Antragsformulare können seit dem 01.03.2024 unter www.
belm.de/foerderung heruntergeladen oder im Bürgerbüro im 
Belmer Rathaus abgeholt werden.         Gemeinde Belm
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Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746
Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

www.gaertnerei -haucap.de

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern.
Ein Großteil aus eigenem Anbau. Besuchen Sie uns und
lassen Sie sich von unserer Vielfalt und unserem besonderen 
Klima inspirieren. Unser Team freut sich auf Sie!

Besuchen Sie unseren Frühlings- und Ostermarkt !
Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern.Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern.
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Besuchen Sie unseren Frühlings- und Ostermarkt !

Große Freude im Belmer Rathaus: Aus dem Förderprogramm 
„Stärkung von Zukunftsräumen in Niedersachen“ des Nieder-
sächsisches Ministeriums für Bundes- und Europaangelegen-
heiten und Regionale Entwicklung erhält die Gemeinde rund 
99.500 Euro. Gefördert werden können über das Programm so-
wohl konkrete Projekte als auch Personalausgaben im Bereich 
Fördermittelmanagement. Den Zuwendungsbescheid übergab 
jetzt Nikolaus Jansen, Landesbeauftragter des Amtes für regio-
nale Landesentwicklung (ArL) in Oldenburg, in Begleitung des 
Landtagsabgeordneten Guido Pott (SPD).

„Ohne eine Förderung aus Europa-, Bundes- oder Landes-
mitteln sind heutzutage viele Projekte aufgrund der Finanz-

situation der Kommunen gar nicht umsetzbar“, attestiert Bürger-
meister Viktor Hermeler. 

„Interessant können für eine Förderung von Projekten außer-
dem Stiftungen sein, womit wir bisher  wenig Erfahrungen  
haben. Hier kann ein Fördermittelmanager wertvolle Arbeit 
leisten“, sagt Marcus Hensing, Allgemeiner Stellvertreter des 
Bürgermeisters, der die Antragstellung der Gemeinde Belm für 
Personalausgaben im Bereich „Förder mittel manage ment“ ver-
antwortet.

Das bestätigt auch Nikolaus Jansen: „Kommunen, die jemanden 
haben, der sich mit Förderprojekten und -anträgen auskennt, 
sind die Kommunen, die bei der Antragstellung am meisten 

 Erfolge haben“. Und weiter: 
„Wir haben als Amt für regio-
nale Landesentwicklung die 
Stiftungsaufsicht für die Region 
Weser und mit mehr als 851 
landesweit die meisten Stif-
tungen“.

Die Antragstellung für ein 
Förderprojekt ist oft sehr auf-
wändig und zeitintensiv. „Viele 
Kommunen sagen deshalb, sie 
hätten gar nicht die personel-
len Kapazitäten, das anzupa-
cken. Daher Respekt für die 
Gemeinde Belm, die das mit 
einem eigenen Fördermanage-
ment angeht“, so Guido Pott.

Die Förderung der Gemeinde 
Belm ist für die Jahre 2024 und 
2025 angelegt, mit der Option, 
um ein weiteres Jahr zu ver-
längern. 

Den Info-Flyer „Zukunftsräume 
Niedersachsen“ gibt es online 
unter www.arl-we.niedersach-
sen.de im Menüpunkt „Förde-
rung und Projekte“. 

          Gemeinde Belm

Fördermittelmanager soll wertvolle Arbeit leisten
Zuwendungsbescheid: Gemeinde Belm erhält rund 99.500 Euro 

aus dem Förderprogramm „Zukunftsräume Niedersachsen“

Übergabe des Zuwendungsbescheids für die Zuschussförderung im Programm „Zukunftsräume Nieder
sachsen“: Marcus Hensing, Allgemeiner Stellvertreter des Bürgermeisters (v. li.), Bürgermeister Viktor 
Hermeler, Nikolaus Jansen, Landesbeauftragter des ArL WeserEms aus Oldenburg, und Landtags
abgeordneter Guido Pott.                  Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Der Bauzaun ist weg, der gro-
ße Kran abgebaut – die Kinder-
tagesstätte „Mittendrin“ an der 
Ringstraße hat ihren Betrieb am 
neuen Standort aufgenommen. 
Bürgermeister Viktor Hermeler, 
sein Allgemeiner Stellvertreter 
Marcus Hensing und Fachbe-
reichsleiterin Birgit Rebenstorf 
 waren jetzt von der Heilpäda-
gogischen Hilfe Osnabrück 
(HHO) zur ersten Besichtigung 
einge laden. Die HHO ist Bau-
herrin und Trägerin der Kita. Sie 
betreibt bereits seit 1990 die 
integrative Kindertagesstätte 
Montessori-Kinderhaus in 
Belm-Haltern sowie seit 2020 
die Kita „Mittendrin“, die zu-
nächst in der ehe maligen Ickerbachschule behei matet war.

„Zwischen der Grundschule Powe an der Ringstraße und dem 
Feuerwehrhaus ist das zentrumsnah ein sehr guter Platz. Die 

Grünanlage rund um den ,Ententeich‘ ist zudem direkt erreich-
bar“, schwärmt Bürgermeister Viktor Hermeler. Sein Allge-
meiner Stellvertreter Marcus Hensing ergänzt: „Das Gebäude 
mit dem lichtdurchfluteten Kita-Bereich fügt sich auch gut in die 
Umgebung ein.“ Die Fassadengestaltung nimmt in Teilen Ge-
staltungselemente der benachbarten Grundschule auf und die 
Gebäudehöhe ist mit den umliegenden Häusern abgestimmt.

Im Inneren präsentieren sich die Kita-Räume hell und freund-
lich mit großzügig wirkenden Gruppenräumen und zentralen 
Spielflächen. „Wir haben hier vier Ganztagsgruppen mit 42 
 Regelplätzen und 12 Integrationsplätzen für drei- bis sechs-
jährige Kinder und bis zu 15 Krippenplätze für die 0 bis drei-
jährigen Kinder – insgesamt 69 Plätze. Für die Betreuung gibt es 
12 pädagogische Fachkräfte“, beschreibt Kita-Leiterin Birgit 
Fechner. 

„Die Ganztagsbetreuung wird sehr gut angenommen, aber es 
gibt auch einen zunehmenden Bedarf an integrativen Plätzen“, 
ergänzt Annette Kobbe-Liekam, Prokuristin für Kindheit und 
 Jugend bei der HHO, und stellt heraus: „Unsere jahrzehntelange 
Erfahrung mit Heilpädagogik und die damit erworbene Kompe-
tenz setzen wir erfolgreich in unsere Idee der inklusiven Päda-
gogik um.“ Fechner: „Jeglicher Förderbedarf kann bei uns gut 
wahrgenommen werden. Wir besprechen mit den Eltern direkt, 
wo zum Beispiel Förderbedarf im Alltag besteht.“

Neben der Kindertagesstätte im Erdgeschoss sind in den bei-
den oberen Stockwerken Wohnungen entstanden, die aktuell 
noch im Ausbau sind. Ebenfalls noch im Bau ist die Gestaltung 
der Außen- und Freianlagen, mit Ausnahme der bereits fertig-
gestellten Pflasterarbeiten und Parkplätze.

„Wenn wir alle Arbeiten weitgehend fertiggestellt haben, 
 planen wir eine große Eröffnungsfeier mit einem Tag der offenen 
Tür, damit sich interessierte Bürgerinnen und Bürger einen Ein-
druck von unserer Arbeit in dem neuen Gebäude verschaffen 
können“, verspricht Birgit Fechner.                          Gemeinde Belm

Hell, freundlich und zentrumsnah
Bürgermeister besucht die neuen Räume der Kita  

„Mittendrin“ an der Ringstraße 

Besichtigung am neuen KitaStandort: Zum Jahreswechsel hat die 
integrative Kindertagesstätte „Mittendrin“ der Heilpädagogische Hilfe 
Osnabrück ihr neues Domizil an der Ringstraße in Belm bezogen. 
Bürgermeister Viktor Hermeler (v.li.) nahm die neuen Räume gemein  
sam mit Annette KobbeLiekam, Prokuristin für Kindheit und Jugend 
bei der HHO, Fachbereichsleiterin Birgit Rebenstorf von der Gemeinde 
Belm, dem Allgemeinen Stellvertreter des Bürgermeisters Marcus 
Hensing, KitaLeiterin Birgit Fechner und Gerrit Freudenberg, Leiter 
Facility Management bei der HHO in Augenschein.

Die Gruppenräume sind großzügig und hell und bieten viel Platz und Gelegenheiten zum individuellen Spiel 
oder für Gruppenaktivitäten.              Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer
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3,5 Millionen Grund-
steuererklärungen  

Informationen zur Umstellung 
zum 1. Januar 2025

Zum 1. Januar 2025 tritt die Reform der Grundsteuer in Kraft. 
Hintergrund sind ein Urteil des Bundesverfassungsgerichts und 
das Ziel, die Grundsteuer auf eine zeitgemäße, nachvollzieh-
bare und gerechte Grundlage zu stellen. Landesregierung und 
kommunale Spitzenverbände informieren knapp ein Jahr vor 
dem Inkrafttreten, um wesentliche Fragen kompakt und ver-
ständlich zu beantworten. Dazu haben sie ein Informationspapier 
entwickelt – siehe unter www.belm.de/grundsteuerreform.

Finanzminister Gerald Heere erklärt dazu: „Niedersachsen hat 
die Grundsteuerreform genutzt, um ein einfaches und zugleich 
gerechtes System nach dem Flächen-Lage-Modell zu installieren. 
Ein Vorteil dieses Modells ist, dass Eigentümerinnen und Eigen-
tümer nicht durch eine regelmäßige Erklärungspflicht belastet 
werden. 

Erfreulich ist auch, dass die neue Bewertung aller Grund-
stücke in Niedersachsen in weiten Teilen abgeschlossen ist. Zu 
Jahresbeginn lagen rund 93 Prozent der erforderlichen Er-
klärungen vor.“

Prof. Dr. Hubert Meyer, Hauptgeschäftsführer des Niedersäch-
sischen Landkreistages, hebt den erheblichen Aufwand von 
Land und Kommunen bei der Umstellung hervor: „3,5 Millionen 
Grundsteuererklärungen müssen von der Finanzverwaltung be-
arbeitet werden. Danach sind die Städte und Gemeinden am 
Zug, müssen die Daten in ihre EDV-Systeme übernehmen und in 
jedem Fall neue Grundsteuerbescheide erlassen. Eine Herkules-
aufgabe, die Finanz- und Kommunalverwaltung gerade gemein-
sam schultern. Für die Menschen steht aber im Vordergrund, 
was das für sie konkret bedeutet. Das Informationspapier gibt 
Antwort.“

Dr. Marco Trips, Präsident des Niedersächsischen Städte- und 
Gemeindebundes, betont die zentrale Bedeutung der Grund-
steuer für Städte und Gemeinden: „Aufgrund der im Gesetz vor-
gesehen transparenten Vergleichs-Darstellung der Hebe- 
sätze kann niemand die Reform für intransparente Erhöhungen 
nutzen. Diese Form der Aufkommensneutralität ändert aber 
nichts an der sich zuspitzenden Finanznot der Kommunen.“  
Es werde daher unabhängig von der Reform zu Erhöhungen 
kommen müssen. Das Grundsteueraufkommen bleibe zentral 
wichtig zur Aufrechterhaltung der Daseinsvorsorge und Finan-
zierung kommunaler Einrichtungen wie Schulen, KiTas und 
 Feuerwehren.

Mehr Informationen gibt es auf der Webseite des Landes-
amtes für Steuern Niedersachsen: https://lstn.niedersachsen.de/
steuer/grundsteuer.         Pressemitteilung der Arbeitsgemeinschaft

kommunaler Spitzenverbände Niedersachsens 

Jetzt aber ...   
Das  Wiederholungs-Konzert 

der 100 Stimmen, ...
... des so erfolgreichen MGV/PopinS-Events von Ende Oktober 

2023 konnte wegen eines Trauerfalles im Männerchor Ende 
 Januar 2024 nicht stattfinden. Es wurde nun auf den Sonntag, 
den 7. April 2024, um 16:00 Uhr verschoben.

Herzlich willkommen dazu wieder in der ev. luth. St. Lauren-
tius-Kirche in Schledehausen. Dieses Mal haben wir den jungen  
„Kleinen Chor Wissingen“ zu Gast, der mit uns die Besucher*innen 
sicher gut musikalisch unterhalten wird.

Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten: Für die 
 musikalische Förderung der Kinder und Jugendlichen in unserer 
Region.                                                              Der Vorstand des MGV

07.04.2024

Der Männerchor

07.04.2024
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Vorgetragen von Uwe-Kersten Uecker
Am Freitag, den 09.02.2024, begann 

um 18:00 Uhr unsere musikalische Be-
nefiz-Veranstaltung und Autorenlesung 
in der Heimatstube der Belmer Mühle. 

Eine Atmosphäre, wie geschaffen für einen Abend, der uns mit-
nimmt in die 60iger Jahre mit ihren Gedichten und Geschichten 
des „kleinen Jungen aus Bramsche“. So beschreibt sich Uecker 
selbst und erzählt Geschichten aus seiner Schulzeit, die man-
cher der Anwesenden so oder ähnlich selbst erlebt hat und als 
wahr unterschreiben könnte.

Auch seine Gedichte, wie das der „Flaschensammlerin“, be-
schreiben einfache Geschichten aus dem Alltag, einfühlsam 
aufbereitet durch detaillierte Beobachtung einer an sich ba-
nalen Situation.

Aber was ist banal? Diese Frage stellt sich je nach Betrachter 
vollkommen unterschiedlich dar.

Für die Flaschensammlerin sind die 25 Cent, die sie von 
 Uecker in Form einer ausgetrunkenen Pfandflasche erhält, was 
ihre strahlenden Augen und das dankbare Lächeln verraten, 
ganz anders zu bewerten.

Uecker aber überlegt, ob er seine Flaschenspende nicht noch 
ergänzt durch einen kleinen Euroschein, den er sicher in seiner 
Hosentasche verstaut hat. Zwiegespalten ist er und überlegt hin 
und her, und als er sich endlich entscheidet, den kleine Euro-
schein der Flaschensammlerin zu übergeben, da ist sie aus 
 seinem Sichtfeld verschwunden.

Diese Gedichte sowie Geschichten und noch viel mehr prä-
sentierte uns Uecker an diesem Freitagabend. Insgesamt 34 
Teilnehmer lauschten und genossen an diesem Abend seinen 

Vorträgen, die er mit seiner einfühlsamen und empathischen 
Stimme in perfekter Harmonie, abgerundet durch sein Spiel mit 
der Handpan und musikalischen Einlagen, darbot. 

Und er lässt uns zurück mit dem Gefühl, das Große steckt im 
Kleinen, das nur geborgen und wertgeschätzt werden muss.

PS: Da Uwe-Kersten Uecker auf eine Gage verzichtet, konnte 
der Reinerlös von 350,00 € dem Verein LEUKIN (ehrenamtlicher 
Verein zur Hilfe Leukämiekranker Kinder e. V.) gespendet werden.

Text und Foto: USar 

Ein Abend mit Handpan, Gedichten und Geschichten sowie  
Gesangseinlagen mit Liedern von Sarah Connor und Reinhard Mey 
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Gründer im Landkreis Osnabrück aufgepasst!

Tolle Geschäftsideen und der 
ultimative Gründungstipp 

Gründerhaus zeigt auf seiner Homepage 
Profile erfolgreicher Selbstständiger 

„Mut und Einzigartigkeit sowie Zeit in gute 
Qualität investieren“, „Auf sich selber und 
 seine Fähigkeiten vertrauen und einfach mutig 
sein, auch wenn man bereits mehr als 30 Jahre 
angestellt war“, „Eine Strategie für die Akquise 
und den Auftritt unter Berücksichtigung der 

Ressourcen“: Diese und andere Tipps haben Gründer für Men-
schen, die mit dem Gedanken spielen, eine Selbstständigkeit 
aufzubauen. Zu finden sind die wertvollen Ratschläge aus der 
Praxis auf der Homepage des Gründerhauses Osnabrücker 
Land. Daneben bieten die neuen „Gründerprofile“ viele span-
nende Einsichten in das Wie und Warum einer Gründung. Von 
der Bäckerei über Projektberatung und Floristik bis zur Bar auf 
Rädern reichen die in Kurzform vorgestellten Geschäftsideen. 

„Wir haben fast täglich Kontakt zu vielen interessanten Per-
sönlichkeiten und Gründungsideen aus dem Landkreis Osna-
brück. Dabei stellen wir immer wieder fest, wie wichtig der Aus-
tausch auch außerhalb unserer stark nachgefragten Seminare, 
zum Beispiel zur Erstellung von Businessplänen, ist. Die Fehler, 
die der eine vielleicht in der Startphase gemacht hat, muss  
die andere ja nicht wiederholen. Voneinander lernen ist die 
 Devise“, betont Martin Niemann, Leiter des Gründerhauses. 
Um das zu ermöglichen, hat das Gründerhaus neben einem 
 Online-Stammtisch die Rubrik „Gründerprofile“ auf seiner 
Homepage ins Leben gerufen. „Wir wollten die Gründerinnen 
und Gründer zu Wort kommen lassen und erfahren, was sie zu 
dem Schritt in die Selbstständigkeit motiviert hat.“ Neben dem 
ultimativen Gründungstipp gibt es in den Profilen alle wichtigen 
Infos zur Geschäftsidee und wie die einzelnen Gründer von der 
Unterstützung durch das Gründerhaus profitiert haben. 

Nach den Worten von Martin Niemann sollen die Profile weiter 
ausgebaut werden. Schon jetzt seien rund 20 Profile auf der 
Homepage veröffentlicht. Die Profile werden auch in den So-
zialen Medien, auf dem Instagram-Kanal des Gründerhauses 
und bei facebook/Meta veröffentlicht. „Interessierte Gründer 
aus dem Landkreis können sich gerne an uns wenden und viel-
leicht schon bald ihr Porträt auf unserer Homepage entdecken“, 
so Martin Niemann.

Weitere Informationen: www.gruenderhaus-osnabrueck.de
Text und Foto: Ursula Melo

Happy Birthday –  
Küchenfee Valentina 

wurde 70!
Am 07.02.2024 wurde unsere Kü-

chenfee Valentina Schneider 70 Jahre 
alt. Diesen Tag haben wir hier in der 
Schule gemeinsam mit den Kindern 
gefeiert.Die Kinder haben für Valen-
tina ge sungen. Wir haben gebacken 
und Wunderkerzen gezündet.

Es ist eine Besonderheit, dass jemand mit 70 Jahren noch 
 aktiv im Berufsleben steht und ihre Aufgaben  mit besonderem 
Engagement und viel Liebe den Kindern gegenüber ausübt.

Das Kollegium schätzt Valentina sehr und freut sich auf 
 hoffentlich noch viele gemeinsame Jahre.         Grundschule Icker   

– Anzeige –
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 „Adieu, Tschüss,  
Auf Wiedersehen“    

Projektwoche für Grundschüler  
in Belm

Unter diesem Motto bieten die evangelische und katholische 
Kirchengemeinde Belm und SPES VIVA Trauerland gemeinsam 
eine Projektwoche für Belmer Grundschüler an. Einfühlsam  
und kindgerecht laden sechs Stationen dazu ein, sich mit Ab-
schieden, Verlusten und Tod auseinanderzusetzen. 

Die erste Station beginnt auf dem evangelischen Friedhof in 
Belm. Danach kommen vier weitere Stationen in der evange-
lischen Christuskirche – Gefühle, Trost, Erinnern und Abschied. 
Den Abschluss bildet die Station Hoffnung im Turm der kath. 
Kirche St. Dionysius. 

Am Sonntag, 17. März 2024, von 15–17 Uhr ist der Stationen-
lauf (auf dem evangelischen Friedhof, in der evangelischen 
Christuskirche und im Turm der katholischen St. Dionysius-
kirche) für jeden geöffnet. Ausgangspunkt ist die evangelische 
Kirche in Belm. Wir laden ein, die Stationen alleine, mit Familie 
oder Freunden zu erkunden und sich von Texten, Fragestellungen 
und kleinen Mitmachaktionen mitnehmen zu lassen. Außer-
dem wird es einen kleinen Tisch mit Literatur zu dem Thema 
geben. An der evangelischen Kirche sind Ansprechpartner der 
christlichen Kirchengemeinden und von SPES VIVA Trauerland 
für Fragen oder Gespräche vor Ort.             Sandra Kötter   

Guido Pott & Jochen Becker: 
117.500 € Landesförderung 
für einen attraktiven Bus-

verkehr in Belm    
Mehr Bushaltestellen, mehr Busse 

und größere Barrierefreiheit: das 
Land fördert den öffentlichen Per-
sonennahverkehr in Niedersachsen 

weiter auf hohem Niveau – auch die Gemeinde Belm profi- 
tiert!

„Das ÖPNV-Jahresprogramm ist eine gute Neuigkeit für alle 
Nutzerinnen und Nutzer der Öffis auch in unserer Region. Denn 
vom Landesprogramm profitiert auch die Gemeinde Belm,  
die mit den Fördermitteln in Höhe von voraussichtlich rund 
117.500 Euro den Umbau der Bushaltestelle an der Konrad-
Adenauer-Straße in Angriff nehmen kann, um die Attraktivität 
des Nahverkehrs in Belm weiter zu steigern“, so Guido Pott, 
SPD-Landtagsabgeordneter für Belm. „Zusammen mit der 
 Weiterführung des bundesweit gültigen Deutschlandtickets, 
dessen Preis auch im laufenden Jahr stabil bleiben wird, treiben 
wir entschlossen die Mobilitätswende in unserer Heimat voran. 
Für Niedersachsen als Flächenland ist ein attraktives ÖPNV- 
Angebot von herausragender Bedeutung.“

„Mit dieser Förderung können wir jetzt diese Bushaltestelle 
an der Konrad-Adenauer-Straße sowohl barrierefrei als auch 
großzügig ausbauen, damit sie für wartende Schülerinnen und 
Schüler sicherer wird. Wir hatten den Eltern aus dem Bereich 
der Schlossstraße versprochen, uns um eine Verbesserung zu 
kümmern. Entsprechende Mittel sind im Gemeindehaushalt 
2024 eingestellt“, kommentiert der Belmer SPD-Fraktionsvorsit-
zende Jochen Becker die Förderzusage.

Insgesamt beteiligt sich das Land mit 103,6 Millionen Euro an 
rund 300 Nahverkehrsprojekten. Hiermit löst die rot-grüne Re-
gierungskoalition Gesamtinvestitionen von gut 294 Millionen 
Euro in ganz Niedersachsen aus. Im Einzelnen umfasst das 
ÖPNV-Jahresförderprogramm 2024 vier Programmteile: das 
ÖPNV-Flächenprogramm (größere Bushaltestellen, Straßen-
bahn- und Stadtbahnprojekte, Echtzeitinformationssysteme, 
usw.), das SPNV-Flächenprogramm (Schienenpersonennahver-
kehr), das ÖPNV-Bushaltestellenprogramm sowie das ÖPNV-
Busbeschaffungsprogramm.

Text: H. Chmiel (Büro Guido Pott) Foto: SPD Belm
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Belmer Grundschulklassen 
kommen des Öfteren ins 
Belmer Rathaus um das Ver-
waltungsgebäude zu erkun-
den und mal ins Büro des 
 Bürgermeisters zu schnuppern. 

Für Bürgermeister Viktor Hermeler ist das immer ein wichtiger 
 Termin, den er gerne persönlich wahrnimmt.

Jetzt waren jedoch keine Grundschulklassen zu Besuch, son-
dern die Kinder aus der Kindertagesstätte Astrup.

„Wir haben derzeit in allen vier Kita-Gruppen das Thema 
 Heimatkunde unter dem Titel „Hier wohn’ ich, hier bin ich zu 
Haus“, und die Kinder würden gerne eine Rathausführung 
 machen“, fragte Kita-Leiterin Janine Wöbeking im Rathaus an. 

In Empfang genommen werden die jungen Besucherinnen 
und Besucher dann von Sven Linnemann aus dem Fachbereich 
Zentrale Dienste oder Dirk Meyer, zuständig unter anderem für 
Öffentlichkeitsarbeit und erste Station ist immer der Sitzungs-
saal. Größere Kinder bekommen dort eine kurze, bebilderte 
Präsentation, das ist bei den Kita-Kids natürlich alles deutlich 
niederschwelliger. Allerdings waren die meisten Drei- bis Sechs-
jährigen schon sehr gut vorbereitet, wussten den Namen des 
Bürgermeisters und konnten sogar die Elemente des Belmer 
Wappens erklären. „Wir haben in den Gruppen bei der Projekt-
arbeit schon ganz viel gelernt“, erklärt Erzieherin Bianca Ge-
bauer nicht ohne Stolz.

Die zweite Station der Besichtigung ist dann das Trauzimmer. 
„Das ist meistens sehr lustig, wenn die Kinder in der ersten 
 Reihe plötzlich als Brautpaar bezeichnet werden, und eine der 
Jungen und Mädchen auf dem Stuhl des Standesbeamten Platz 
nimmt“, berichten Linnemann und Meyer. Im Standesamts- 
büro zeigt dann der echte Standesbeamte Daniel Ziemann ein 
100 Jahre altes, handgeschriebenes und gebundenes Standes-
amtsregister und eine Auswahl an modernen Familienstamm-
büchern.

Dann geht es endlich zum Bürgermeister. Erfreut begrüßt 
 dieser die interessierten Kinder, erzählt von seiner Arbeit und 
führt seinen höhenverstellbaren, großen Schreibtisch vor. „Ich 
finde es das total klasse, dass ihr in eurer Kita schon so viel über 
euren Heimatort wisst“, lobt er die Kinder und holt aus seinem 
Schrank ein großes Glas mit vielen kleinen Gummibärchen- 
Tütchen als Belohnung für seine Gäste.

Nach rund 45 Minuten ist der Besuchstermin wieder vorbei 
und die Kindergarten-Kinder gehen mit vielen Eindrücken aus 
dem Rathaus zurück in die Kindertagesstätte.       Gemeinde Belm

Ein 100 Jahre altes Buch und 
 Gummibärchen vom Bürgermeister

Kita-Kinder aus Astrup besuchen das Belmer Rathaus

Einen spannenden Besuch erlebten jetzt die Kindertagesstätte Astrup 
im Rathaus und bei Bürgermeister Viktor Hermeler. 

Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück
Telefon 0541-22 140

Erleben Sie die neueste Generation an Hörge-
räten, extra gemacht für brilliante Gespräche 
auch in Gruppen. Werden Sie Auge und Ohr – 
Testhörer:in und verstehen Sie endlich wieder 
mehr in allen Lebenslagen.

Durch moderne Bluetooth-Technologie ist  
perfektes Sprachverstehen auch am Telefon 
oder beim Spielfilm wieder möglich und Dank 
der Weiterentwicklung leistungsstarker Akkus  
entfällt das regelmäßige Batteriewechseln......... 

Vereinbaren Sie dafür gerne einen persönlichen 
Termin in Ihrer Wunschfiliale!

Ihre Hörexperten von Auge und Ohr!

Originalgröße

TESTHÖRER
GESUCHT !

UNSICHTBAR
BRILLIANT VERSTEHEN 
Für gute Gespräche – auch in Gruppen www.auge-und-ohr.com
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Über 100 fußballbegeisterte Jungen und 
Mädchen trafen sich am 28. Januar in der 
Sporthalle des Schulzentrums am Sonnen-
hügel. 

Eingeladen hatten die drei U8-Fußball-
mannschaften des SSC Dodesheide. Mit 42 

aktiven Jungen und Mädchen ist der Jahrgang 2016 fußballe-
risch besonders stark vertreten, so dass  bereits in der zweiten 
aufeinanderfolgenden Saison drei Mannschaften des SSC in 
derselben Altersklasse antreten können. 

Möglich ist dies durch die ehrenamtlichen Trainer und die 
Unterstützung der Eltern, die auch bei diesem Turnier tatkräftig 
für das leibliche Wohl der Fans gesorgt haben. 

Darüber hinaus wird der Fußballbetrieb durch viele lokale 
Unternehmen ge fördert. 

So konnten sich beispielweise einige der Kinder über neue 
Trainingsjacken freuen, die von der Firma Elektro Korte zur Ver-
fügung gestellt wurden.

Am Ende des Turniers gab es für jedes Kind eine Medaille.  
Unabhängig vom Ergebnis hatten alle Kinder und Erwachsene 
viel Spaß und wir sind sicher, dass dies nicht das letzte Hallen-
turnier gewesen ist!            Text und Foto: Thomas Recke

U8-Hallenturnier Sonnenhügel 28.01.2024

Nächste  
Qualifizierte Vorbereitung 

für ehrenamtliche Hospizmitarbeiter:innen 
im Ambulanten SPES VIVA Hospizdienst 

startet im August 2024
Die Zeit des Sterbens ist eine Zeit des Lebens. Eh-

renamtliche Mitarbeiter:innen des Hospizdienstes 
begleiten, wenn gewünscht, sterbende Menschen 
und ihre Zugehörigen.

In diesem Kurs werden Teilnehmende vielfältig auf diese Arbeit 
vorbereitet, um die persönlichen Fähigkeiten im Umgang mit 

 Verlusterfahrungen zu erwei-
tern, eigene Grenzen zu respek-
tieren und so eine hilfreiche 
 Begleitung zu werden.

Am Mittwoch, 17. April 2024, 
findet um 18:00 Uhr im Kran-
kenhaus St. Raphael Oster-
cappeln ein Informationsabend 
zu diesem Kurs statt, an dem 
Interessierte vieles über die 
 Arbeit im Ambulanten SPES 
VIVA Hospizdienst sowie über 
Inhalte und Termine des Kurses 
erfahren können.
Kontakt und Information: 
Koordinationsteam des Ambu-
lanten SPES VIVA Hospizdienstes, 
hospizdienst@spes-viva.de, Tel. 
05473/29-117.       Sandra Kötter 
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Auftakt in die  
Gartensaison 2024
AWIGO-Grünplätze ab März  
viermal die Woche geöffnet

Ab März läuten die Grünplätze der AWIGO die 
Gartensaison 2024 ein und öffnen wieder vier-
mal die Woche ihre Tore. An den 27 Standorten 
im Landkreis Osnabrück können montags, mitt-
wochs und freitags zwischen 14 und 18 Uhr 
 sowie an Samstagen in der Zeit von 09:30 bis  

15 Uhr diverse Abfälle abgegeben werden.
Gerne nehmen die AWIGO-Teams kompostierbare Grün-

abfälle aus Garten-, Park- und Grünanlagen an. Dazu zählen 
zum Beispiel Gras-, Hecken- und Baumrückschnitt, Stammholz 
oder Baumstubben. Daneben lassen sich auch Altkleider, Alt-

metalle, Bauschutt (kostenpflichtig, in Kleinmengen), CDs, Elek-
tro-Kleingeräte, Haushaltsbatterien oder Korken auf den Grün-
plätzen entsorgen. 

Für Hobbygärtner liegen auf allen Plätzen AWIGO-Humus und 
-Mulch zum Kauf bereit – Materialien, die die AWIGO nach ent-
sprechender regionaler Aufbereitung aus dem gesammelten 
Wertstoff Grünschnitt gewinnt. Folgende Preise gelten: Humus: 
10 Euro/qbm, Mulch: 12 Euro/qbm, Kleinmengen Humus oder 
Mulch bis 100 Liter: 1 Euro. Darüber hinaus sind auch die 45- 
Liter-Säcke der torffreien regionalen Blumen- und Pflanzerde 
für 6,50 Euro pro Stück erhältlich.

Einer erfolgreichen Gartensaison 2024 sollte damit nichts im 
Wege stehen!                       Landkreis Osnabrück/AWIGO

Ab März sind die landkreisweit 27 Grünplätze der AWIGO wieder 
mehrmals pro Woche geöffnet.           Foto: AWIGO/A.W. Sobott

Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Unicopark Avorio 35Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Unicopark Avorio 35 Quelle: Bauwerk Parkett GmbH, Trendpark Eiche TabaccoQuelle: Bauwerk Parkett GmbH, Trendpark Eiche Tabacco
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BESUCHEN S IE  UNSERE  AUSSTELLUNG IN  BELMBESUCHEN S IE  UNSERE  AUSSTELLUNG IN  BELM

Dulings Breite 6 - 10
49191 Belm
Tel.: 0 54 06 / 80 64-0
www.tscherner.team

Dulings Breite 6 - 10
49191 Belm
Tel.: 0 54 06 / 80 64-0
www.tscherner.team

Großer Fledderweg 29 · 49084 Osnabrück
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 – 18 Uhr, Samstag 10 – 16 Uhr

Riesen Auswahl an Kinder-, Damen und 
Herrenschuhen zu günstigen Preisen

eingetroffen

Neue 

Frühlings-Schuhe
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Die „Bodega Belmar“ ist seit 
einigen Jahren ein fester Be-
standteil des kulinarischen An-
gebots auf dem Belmer Kultur-
sommer. Die kleine Wein- und 
Tapas-Bude wird vom  Forum 
Belmer Unternehmen (FBU) 
 ehrenamtlich betrieben. Belmer 
Firmenchefs und -chefinnen 
stehen immer freitags beim 
 Kultursommer in dem eigens 
angeschafften blauen Getränke-
wagen und verkaufen guten 
Wein und leckeres Fingerfood. 
Die Reinerlöse aus dem Verkauf 
spendet das FBU tradi tionell  
für die Jugendarbeit in der Ge-
meinde. 2023 kamen dabei 
 stolze 2600 Euro zusammen.

Für die Spende aus dem Erlös 
des Kultursommers 2023 mach-
te das FBU unter dem Motto 
„Geld sucht Ideen“ erneut einen 
 öffentlichen Aufruf an Vereine, 
Institutionen, Kitas und Schu-
len, sich mit Projekten beim Fo-
rum Belmer Unternehmen zu 
be werben.

Das Zeltlager der kath. Kirche Belm, der Förderverein der 
Grundschule Belm, die Tischtennis-AG vom Sportverein „Con-
cordia“ Belm-Powe und der Karnevalsclub „Hochburg Haltern“ 
kommen dabei jetzt mit jeweils unterschiedlichen Beträgen in 
den Genuss der Förderung durch das FBU.

Silke Tscherner, erste Sprecherin des FBU: „Wir freuen uns, 
dass wir aus den Bewerbungen wieder tolle Projekte aussuchen 
konnten.“ Insbesondere die Unterstützung der Kinder- und 
 Jugendarbeit liege den Unternehmerinnen und Unternehmern 
des FBU ohnehin seit jeher am Herzen.                  Gemeinde Belm

„Geld sucht Ideen“ –  
Unternehmer spenden an Vereine

Erlös aus der Wein- und Tapas-Bude auf dem Belmer Kultursommer

Inka Hinnenkamp (Hochburg Haltern, von rechts) Tobias Keitemeier (Tischtennis SVC), Sarah Kotzyba 
(Förderverein Grundschule Belm), Johannes Spellmeyer, Pia Stapenhorst und Maximilian Schüler (alle 
Zeltlager Belm) haben von Norbert und Silke Tscherner, Holger Stroop und Ewald NiemannMeinberg  
vom Vorstand des Forums Belmer Unternehmen einen gemeinsamen Spendenscheck über 2600 Euro 
entgegennehmen zu können.             Foto: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Am 27.01. ging es für 16 Springerinnen zur Landesmeister-
schaft nach Osnabrück. Der Morgen begann ganz entspannt mit 
nur zehn Minuten Anfahrtsweg. 

Gestartet wurde beim Wettkampf  mit den Speed-Disziplinen. 
Hier wurde auch direkt Vollgas gegeben. Bei den 30 Sekunden 
Speed konnte sich Jamelia (AK5 9–11 Jahre) mit 65 Zählern das 
Bronze-Treppchen holen. Auch in der nächsten Disziplin konn-
ten sensationelle Leistungen erbracht werden. Luise (AK5 9–11 
Jahre) konnte sich bei den drei Minuten Speed die Bronze Me-
daille holen. 

Mayla (AK5 9–11 Jahre) war 
an diesem Tag eine Rakete. 
Mit 345 Sprüngen holte sie 
sich die Goldmedaille bei den 
drei  Minuten. Leider können 
sich die Mädels aus der Alters-
klasse fünf noch nicht zum 
Bundesfinale qualifizieren, weil 
sie zu jung sind. Ansonsten 
hätte Mayla ihr Ticket sicher 
gehabt. 

Freuen über eine Qualifika-
tion zum Bundesfinale konnte 
sich Maya (AK1 19+). Sie 
schaffte in drei Minuten 405 
Zähler. Für Maya geht es am 
17.03. nach Dettingen an der 
Erms. 

Die letzte Disziplin war der 
Freestyle. Hier wurde Lera 
(AK5 9–11 Jahre) mit Platz drei 
und Fiona (AK5 9–11 Jahre) 
mit Platz zwei belohnt. Auch in 
der Gesamtwertung konnten 
wir erneut ein paar Medaillen 
mit nach Hause nehmen. Eine 
Medaille gab es für Mayla 
(Platz 6), Lera (Platz 5), Fiona 
(Platz 4) und Luise (Platz 2). 
Durch den Treppchenplatz 
konnte Luise auch noch  einen 
schönen Pokal mit nach Hause 
nehmen. 

Wir können gar nicht sagen, 
wie stolz wir auf unsere Mä-
dels sind! Alle haben ihr Bestes 
gegeben und können wirklich 
stolz auf die Ergebnisse sein! 

Wie immer gibt es einen 
  Einblick auf unserer Instagram-
seite @belmpoweropeskipping. 
Schaut gerne vorbei! Entspan-
nung ist noch nicht in Sicht. Es 
geht direkt weiter am 09.03. 
mit dem Teamwettkampf in Lü-
neburg. Text und Fotos: Sophia Dohm

Rope Skipping  
Landesmeisterschaft – viele Medaillen und ein Ticket zum Bundesfinale

Repair Café Belm
Die dunkle Jahreszeit endet so langsam und das Frühjahr lockt 

mit einigen Arbeiten im Garten. Sollten Geräte, die dafür ge-
braucht werden, nicht mehr in Ordnung sein, lohnt sich ein Be-
such im Repair Café Belm. 

Kommen Sie mit den Geräten vorbei und wir schauen, ob sich 
noch was reparieren lässt. Das Gleiche gilt für die Fahrräder, die 
jetzt wieder vermehrt zum Einsatz kommen. Funktioniert das 
Licht? Packt die Bremse noch? Schaltet die Gangschaltung 
 sauber? Einfache Reparaturen an Fahrrädern werden von uns 
angeboten, wobei bitte bedacht werden sollte, dass wir keine 
Ersatzteile vorhalten und nur Reparaturen im Rahmen unserer 
Möglichkeiten durchführen können.  

Nutzen Sie unser ehrenamtliches Angebot. Wir sind von  
14.30 Uhr bis 17.00 Uhr in der Belmer Mühle / Belmer Integra-
tionswerkstatt (Eingang an der Seite vom großen Parkplatz aus) 
für Sie da und freuen uns, wenn wir Ihnen helfen können. 
 Außerdem gibt es die Möglichkeit bei einer Tasse Kaffee und 
einem (oder zwei …) Stück Kuchen zu klönen.  

Unsere nächsten Termine (immer der zweite Freitag im Monat):
Freitag, 12. April 2024
Freitag, 10. Mai 2024               Das Team des Repair Café Belm
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Pünktlich um 19.11 Uhr übernahmen 
am Samstag, 03. Februar 2024, die Narren 
zur zwölften Auflage ihres Karnevals die 
Regie im Schießsportzentrum Belm-Powe. 
Wo sonst die Schützinnen und Schützen 
der Schützengemeinschaft Belm-Powe 
trainieren, dort wurden an diesem Abend 
die Lachmuskeln trainiert.

Das Publikum wurde mit bekannten kölschen Karnevalsliedern 
umgehend in Stimmung gebracht und machte von der ersten 

Minute an mit. Dabei machte es das Publikum den Akteuren in 
diesem Jahr wirklich einfach, war der Saal doch mit feierwilligen 
Gästen gut gefüllt. In verschiedenen Büttenreden und ge-
spielten Sketchen erfuhren die zahlreichen Gäste dann Interes-
santes aus dem Leben, angefangen mit den Geschichten einer 
Marktfrau, im Wartezimmer eines Arztes oder einfach vorge-
tragene Alltagserfahrungen in einer Büttenrede. Hier wurden 
durchaus deutliche Worte gewählt, die die Lachmuskeln der 
Gäste reichlich strapazierten.

Erstmals wurde in diesem Jahr die Tanzgruppe „Die Milleniells“ 
begrüßt. In zwei eigens hierfür einstudierten Auftritten erfreuten 
die Damen die Karnevalisten mit Tanz und Spaß. Zugaben waren 
nach den Auftritten unumgänglich und die Nachfrage im Publi-
kum, ob man die Mädels auch 2025 wieder sehen möchte, 
brachte mit einem lauten Jubelsturm ein eindeutiges Votum.

Den Abschluss der ersten Halbzeit lieferte wieder das Männer-
ballett der Schützengemeinschaft. Das lange Trainieren vor der 

Aufführung machte sich bezahlt und so konnten die Jungs 
 natürlich nicht ohne eine Zugabe die Bühne verlassen. Hierfür 
wurde es komplett dunkel im Saal und das Publikum wartete 
gespannt auf die anschließende Zugabe. In selbst hergestellten 
LED-Anzügen in Strichmännchen-Optik wurde die Zugabe unter 
lautem Beifall des Publikums aufgeführt.

Die zweite Halbzeit begann mit einer Kunstschau, bei der das 
Publikum mit lustigen Aufgaben eingebunden wurde. Mit Span-
nung wurden von vielen Stammgästen auch die Putzfrauen, 
„die Atta-Girls“, erwartet. In einem schwungvollen und gesten-
reichen Vortrag erzählten die Beiden von ihren Erlebnissen. 

„Narrenfreiheit“ bei der SG Belm-Powe
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 Anschließend hielten die „Kneipenbrüder“ einen lustigen, von 
vielen Ohrwürmern geprägten Vortrag. Auch hier wurde sicher 
dafür gesorgt, dass manch ein Gast am Folgetag Muskelkater in 
den Lachmuskeln gehabt haben dürfte.

Zum Abschluss wurde es dann nochmal musikalisch. Die 
schwedische Popgruppe Abba betrat die Bühne und präsen-
tierte Songs wie Dancing Queen, Waterloo und Mamma Mia.

Hatte das ansprechende Programm nach knapp drei Stunden 
manchen Magen zum Knurren gebracht, so hatten jetzt alle die 
Möglichkeit, sich an einem reichhaltigen kalten Buffet zu stärken, 
um dann bis in die frühen Morgenstunden zur Musik von DJ 
Frank tanzen zu können.

Auch 2025 wird es am Samstag vor Ossensamstag (22.02.2025) 
wieder heißen: Karneval im Belmer Schützenhaus.

Text und Fotos: Merlin Lonzer

Hatha-Yoga  
Veranstaltung der KEB Icker

Seit einigen Monaten gibt es ein 
neues Yoga-Angebot in Icker: Jeden 
Montagabend von 18.00 –19.30 Uhr 
bietet Nina Holtewert, Yogalehrerin 

aus Osnabrück, Hatha-Yoga im Pfarrheim der katholischen Kir-
chengemeinde an. Sie begleitet die Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen auf ihrem individuellen Weg zu mehr Ausgeglichenheit 
und innerer Ruhe. 

Das Angebot hilft, Erholung und Entspannung im Alltag zu 
 finden und mehr Stärke, Flexibilität und Gleichgewicht zu ge-
winnen – körperlich & mental. 

Alle Interessierten sind herzlich zu einer kostenlosen Probe-
stunde eingeladen, ein Einstieg ist jederzeit möglich. Weitere 
Informationen gibt es direkt bei Nina Holtewert (post@nina.
yoga oder www.nina.yoga).           Sonja Drehlmann  

Letzte Hilfe – alles  
andere als Sterbehilfe   

Nächster Kurs:  
23. April 2024 im Pfarrheim Icker

„Letzte Hilfe“? Die Normalität des Sterbens als 
Teil des Lebens anzusehen, ermöglicht uns 
Menschen eine hinwendende Haltung, um 
durch Dasein und Dableiben Halt zu geben, 
möglicherweise etwas Leiden zu lindern und 

 dadurch Lebensqualität zu schenken.
Der Letzte-Hilfe-Kurs richtet sich ausdrücklich an interessierte 

Bürgerinnen und Bürger und zeigt ihnen, was sie für ihre An- 
und Zugehörigen, Kollegen, Freude oder Nachbarn am Ende des 
Lebens tun können.

Entsprechend geschulte Hospizmitarbeiterinnen von SPES VIVA 
vermitteln hier das „Kleine 1 x 1 der Sterbebegleitung“, die vier 
Unterrichtsstunden stehen jeweils für eines der vier Module:

• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und Entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen
Der nächste Kurs findet statt am Mittwoch, 23. April 2024, von 

14 bis 18 Uhr im Kath. Pfarrheim Icker.
Melden Sie sich gern beim Emmaus-Arbeitskreis an unter 

05406/880025 oder per E-Mail, anne.voss51@gmail.com, an.
Weitere Termine, auch an weiteren Orten, werden laufend 

folgen und sind auf der Website www.spes-viva.de zu finden.
Ein Kostenbeitrag in Höhe von 15 Euro ist bitte vor Ort zu ent-

richten.                 Sr. Anne Voss  
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Mittagsruhe geregelt: 
Rücksichtnahme bei 

Gartenarbeiten
Mittagsruhe beachten und  

Ärger mit Nachbarn vermeiden
„Frühling lässt sein blaues Band ...“ Nur noch wenige Tage, 

dann ist kalendarischer Frühlingsanfang und viele Hobby gärtner 
beginnen mit Rasenmäher, Vertikutierer und Heckenschere mit 
den ersten Garten- und Pflegearbeiten

Gelegentlich wird dabei im Übereifer die Mittagsruhe miss-
achtet und es kann zu Streitigkeiten mit den Nachbarn kommen, 
wenn zur falschen Zeit der Rasenmäher läuft. 

Die Festsetzung der Nacht- und Mittagsruhe ist über mehrere 
Gesetze und Verordnungen geregelt. So kommen etwa das Ge-
setz über Ordnungswidrigkeiten, das Niedersächsische Feier-
tagsgesetz und die „Verordnung über die Aufrechterhaltung  
der öffentlichen Sicherheit“ in der Gemeinde Belm zum Tragen. 
Demnach sind an Werktagen in der Zeit von 13 bis 15 Uhr und 
von 20 bis 8 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen alle Tätigkeiten 
verboten, die „die Gesundheit Unbeteiligter“ stören. Hierzu 
zählen auch alle Arbeiten, die mit erheblicher Geräuschent-
wicklung verbunden sind, wie etwa das Einwerfen in Wertstoff-
containern und auch das Hämmern, Sägen, Bohren oder ähn-
liche handwerkliche Tätigkeiten. Motorbetriebene Rasenmäher 
und Gartengeräte wie Häcksler und Laubsauger dürfen in der 
Zeit nicht betrieben werden. Die Einschränkungen gelten je-
doch nicht für landwirtschaftliche oder gewerbliche Betriebe 
sowie für Arbeiten, die im öffentlichen Interesse durchgeführt 
werden müssen oder der Beseitigung einer Notfallsituation 
 dienen.

Bei Unklarheiten steht der Fachbereich Bürgerdienste der 
 Gemeinde Belm mit Daniel Ziemann vom Ordnungsamt tele-
fonisch unter 05406  505-68 beratend zur Seite.   Gemeinde Belm

An Werktagen hat der Rasenmäher auch von 13 bis 15 Uhr Mittags
pause.       Foto: Symbolbild © Kurt Boude/pixelio

Mit Warnwesten und Zangen 
dem Müll auf der Spur  

Astruper Kita-Kids haben beim  
AWIGO-Abfallsammeltag mitgemacht

Am 23. Februar haben sich 
die Kinder der Kindertagesstätte 
Astrup an der Müllsammel-
aktion der AWIGO Osnabrück 
beteiligt. Im Vorfeld hat uns die 
AWIGO für jedes Kind eine 

Warnweste und Müllsäcke zukommen lassen. Die Warnwesten 
hatten das Motto „Ich mach mit – für ein sauberes Osnabrücker 
Land“ aufgedruckt.

In den Stuhlkreisen unserer Kita wurde alles rund um Müll 
und Umwelt mit den Kindern besprochen. Jede Gruppe sam-
melte an einem anderen Ort. Einige Kinder sind durch den 
Belmer Bruch gelaufen, andere wiederum sind zu unterschied-
lichen Spielplätzen gegangen.

Tatkräftig ausgestattet mit Greifzangen und Handschuhen 
machten sich die Kinder auf den Weg zu ihrer vorher ausge-
suchten Route und hatten am Ende des Ausflugs einige Säcke 
Müll mitgebracht. 

Die Kinder waren sehr stolz, einen so tollen Beitrag zu einer 
sauberen Umwelt beigetragen zu haben. Sie möchten auch in 
Zukunft Müll sammeln gehen und wieder für ein sauberes Belm 
sorgen. 

Am Ende bekam jedes Kind eine #umweltretter- Urkunde für 
die tolle Leistung. 

Die Kita Astrup bedankt sich bei der AWIGO für die tolle Aus-
stattung unserer Kita-Kinder.                    Kita Astrup   

Ausgerüstet mit Handschuhen, Greifzangen und gelben Warnwesten 
haben die Kids der Kita Astrup bei der landkreisweiten Müllsammel
aktion der AWIGO mitgemacht. Gesammelt wurden auf Belmer Spiel  
plätzen und an verschiedenen anderen Orten in Belm. Foto: Kita Astrup

Lindenstraße 53 - 49191 Belm - Tel.: 05406 / 80 77 99-0

Wir wünschen Ihnen
ein frohes und

gesegnetes Osterfest!

BERATUNG BETREUUNG PFLEGE
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Nach über drei Jahren Wartezeit war es 
endlich soweit: am 12. und 13. Januar 
 wurde das neue Icker Musical „1,5 Grad“ in 
der Icker Pfarrkirche aufgeführt. Nach beiden 
Aufführungen wurden die rund 100 Aktiven 
vor, auf und hinter der Bühne vom Publi-
kum mit stürmischem Applaus belohnt und 

bedankten sich mit Zugaben aus den Songs des Musicals.
Die Pandemie und ein Schwelbrand in der Kirche hatten zur 

verzögerten Premiere des neuen Musicals geführt. An Aktua-
lität hat die Thematik allerdings nicht verloren – ganz im Gegen-
teil.

Im Zentrum der Handlung steht die Frage, was es braucht, um 
notwendige Veränderungen, wie für den Umwelt- und Klima-
schutz, umzusetzen. Da ist die Gemeinschaft, die das Engage-
ment der Einzelnen stärkt. Die Traute, Chancen zu ergreifen und 
mutige Entscheidungen zu treffen, der Mut, einfach mal an-
zufangen oder neue Wege zu gehen. Und schließlich Netz-
werkerInnen, die Menschen und Ideen zusammen bringen.

Die Angestellte Frau Grünewald, verkörpert von Lydia Meyer 
zu Farwig, ergreift die Chance und nutzt die Erkrankung ihrer 
vorgesetzten Verwaltungsbeamtin und den Ermessenspiel-
raum, um mutige Entscheidung zu treffen.

Hausmeister Ehrwin, dargestellt von Andreas Oevermann, der 
scheinbar als Hauptaufgabe allmorgendlich pflichtgemäß den 
Amtskalender aktualisiert, ist des Wartens auf sinnvolle Maß-
nahmen zum Klimaschutz überdrüssig, und fängt selbst einfach 
an, die Beleuchtung auf energiesparende LED umzurüsten.

Und schließlich fasst selbst die eingefahrene Verwaltungs-
beamtin Frau Muff, gespielt von Petra Lüeske, den Mut, neue 
Weg mitzugehen.

Welches Engagement die Gemeinschaft bei dem Einzelnen 
freisetzen kann, zeigen die Schüler und ihre Lehrerin, ver körpert 
von Nicole Schulte, die den entmutigten ehemaligen Physik-

lehrer Noah, gespielt von Thomas Fänger, zu neuen Initiativen 
anstiften.

Vernetzt und motiviert werden die Akteure von der umtrie-
bigen Frau Böhmer, authentisch dargestellt von Anne Escher. 
Sie findet zu allen einen Zugang und kann so sogar für das Pro-
blem des vermeintlichen Laubräubers Herrn Laubwert, alias 
Werner Urbatsch, eine Lösung anbahnen.

Auch in diesem Musical konnten die Darstellerinnen und Dar-
steller schauspielerisch und gesanglich überzeugen und begeis-
terten die Zuschauer der beiden ausverkauften Vorstellungen.

Mit großem Beifall wurde Iris Brink-Schwänzl und Larissa 
 Glüsenkamp bedacht, die die Spielleitung verantworteten. Ein-
gerahmt wurde die Handlung in bewährter Form von Songs aus 
der Feder von Johanna und Michael Schmoll, professionell prä-
sentiert von Musicalchor unter Leitung von Gabriele Wittich 
und der Musicalband. Für den exzellenten Ton und das richtige 
Licht sorgte wiederum das Mum(m)-Technikteam.

Text und Fotos: Dirk Schötz

Es braucht Mut, den neuen Weg zu geh’n
Aufführung des neuen Icker Musicals

Die Regiseurinnen Larissa Glüsenkamp & Iris BrinkSchwänzl

Der Musicalchor
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Seit Januar gibt es das mobile Sprachcafé 
der Eleganz Bildungsplattform e. V. aus Osna-
brück auch in Belm. Jeden ersten und dritten 
Mittwoch im Monat ist das Sprachmobil  
von 14:30 bis 17:30 Uhr im Internatio nalen 
Frauentreff bei der Turnhalle der Grundschule 

Powe (Ringstraße 116 – Eingang von der Danziger Straße) und 
bringt Kaffee, Gebäck und gute Laune mit! Das bunt bemalte 
Auto dient als Treffpunkt für Deutschlernende und für Mutter-
sprachlerinnen und Muttersprachler, um den interkulturellen 
Austausch und das gemeinsame Lernen vor Ort zu fördern. 

Bei gutem Wetter im Frühjahr und Sommer steht das mobile 
Sprachcafé mit Campingstühlen, -tischen und Markise beim 
Spielplatz an der Stettiner Straße. 

Regelmäßig sind auch Ausflüge und Aktivitäten rund um Belm 
geplant, um gemeinsam die schöne Umgebung und das kultu-
relle Leben vor Ort zu entdecken – das Projekt ist jederzeit offen 
für neue Teilnehmende und deren Ideen.

Unterstützt wird das Sprachmobil von der Gemeinde Belm 
durch die Gleichstellungsbeauftragte Helena Schilling sowie 

Tim Hübner seitens des 
Freiwilligenbüros.

Die nächsten Ter mine 
sind am 20. März, 03. April 
und 17. April.

Egal, ob für einen kurzen 
Schnupperbesuch oder für 
einen ganzen Nachmittag: 
Alle Belmerinnen und 
Belmer sowie Bürgerinnen 
und Bürger umliegender 
Gemeinden, unabhängig 
von Alter und Sprach-
niveau, sind herzlich will-
kommen! 

Eine An meldung ist nicht 
nötig, das Angebot ist 
 kostenlos und es dürfen 
gerne Kinder mitgebracht 
werden. 

Weitere Informationen 
sowie die nächsten Fahrt-
termine des Sprachmobils 
finden sie auf der Web seite 
eleganz-bp.de/sprachmobil 
sowie auf  Instagram @
sprachmobil.

Das Sprachmobil ist ein 
Projekt der Eleganz Bil-
dungsplattform e. V. mit 
Hauptsitz in Osnabrück 
und wird im Rahmen des 
Programms „Gesellschaft-
licher Zusammenhalt: Vor 
Ort. Vernetzt. Verbunden.“ 
im Auftrag des Bundes-
innenministeriums vom 
Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge, sowie von 
der Lotto-Sport-Stiftung ge-
fördert.                   

Eleganz  
Bildungsplattform e.V.

Deutsch lernen bei Kaffee, Keks und guter Laune
Jeden ersten und dritten Mittwoch gastiert das Sprachcafé im Int. Frauentreff

An jedem ersten und dritten Mittwoch im Monat gastiert das mobile 
Sprachcafé in den Räumen des Internationalen Frauentreffs an der 
Danziger Straße in Belm. In lockerer Atmosphäre ist das Spachcafé ein 
Treffpunkt für Deutschlernende und für Muttersprachlerinnen und 
Muttersprachler, um den interkulturellen Austausch und das gemein
same Lernen vor Ort zu fördern.           Foto: Eleganz Bildungsplattform

Mehr unter:
www.swo.de/unsere-energie

1Gilt nur für Energie- und Transportkosten.

Jetzt wechseln und Vorteile nutzen:

�    100 % Ökostrom

�    Eingeschränkte Preisgarantie¹

�      Für eine grünere Zukunft: Wir treiben die Energiewende 
hier in der Region voran

�      Exklusive Vorteilsangebote für Energiekunden bei 
regionalen Partnern

Attraktive Ökostrom- und 

Erdgastarife für die Region.

Energie für 
helle Köpfe.

Jetzt neue 
Tarife sichern!
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Schnittstelle zur Gemeinde  
Walter M. Schmidt ist neuer  

Seniorenbeauftragter in Belm
Der Belmer Walter M. Schmidt ist seit Dezember 2023 der 

 Seniorenbeauftragte der Gemeinde Belm. Er tritt damit die 
Nachfolge von Erika Rosenthal an, die zehn Jahre lang im Belmer 
Seniorenbeirat aktiv war und im vergangenen Jahr aus persön-
lichen Gründen dieses Ehrenamt abgegeben hat.

Schmidt engagiert sich bereits seit rund 15 Jahren ehrenamt-
lich in wechselnden Aufgaben in Belm, als Gemeindeelternrats-
vertreter im Gemeinderat, als pädagogischer Mitarbeiter in der 
Grundschule Powe und auch als gewählte Schiedsperson im 
Schiedsamtsbezirk Belm.

Was macht der Seniorenbeauftragte in Belm? Die Arbeit des 
Seniorenbeauftragten wird über das Freiwilligenbüro der 
 Gemeinde Belm koordiniert. Der Seniorenbeauftragte ist die 
Schnittstelle zwischen der älteren Generation und der Ge-
meinde und ist Ansprechpartner für die Seniorinnen und Senioren 
in allen Ortsteilen. 

Unter der E-Mail-Adresse „seniorenbeirat@belm.de“ nimmt 
Walter Schmidt gerne dazu auch Fragen und Anregungen ent-
gegen und sorgt dafür, dass diese im Rathaus und der Politik 
Gehör finden. Der Seniorenbeauftragte organisiert in enger Ab-
stimmung mit dem Freiwilligenbüro unter anderem Veran-
staltungen, von Kulturveranstaltungen mit Konzerten oder Be-
sichtigungen, über Informationsnachmittagen, etwa zu den 
Themenbereichen Prävention, Sicherheit, Gesundheit und Be-
wegung bis hin zu geselligen Nachmittagen.

„Ich werde mich in meiner Funktion als Seniorenbeauftragter 
für die Interessen und Belange der älteren Generation in Belm 
engagieren und freue mich auf meine neue Aufgabe“, betont 
Walter M. Schmidt.

Auf seine Aktivitäten wird er in unregelmäßigen Abständen im 
„Belmer Schaufenster“ und auf der Webseite www.belm.de/
senioren hinweisen.                     Gemeinde Belm

Der 70jährige Belmer Walter M. Schmidt ist der neue Senioren
beauftragte der Gemeinde Belm und kümmert sich künftig in enger 
Abstimmung mit dem Freiwilligenbüro um die Belange der Seniorinnen 
und Senioren in der Gemeinde Belm    Foto: Gemeinde Belm/M. Pollert

Sommerfest Live-Musik 
im Juni und Ostermarkt 

an der Belmer Mühle 
Am Samstag, 8. Juni 2024, um 

18.00 Uhr (Einlass ab 17.00 Uhr), 
findet das traditionelle Sommer-
fest an der Belmer Mühle statt. 
Der Verein Belmer Mühle prä-

sentiert Live-Musik der Band „Quotime“. Die Band verspricht 
ein energiegeladenes Konzert mit den Hits von Status Quo. Er-
öffnet wird der Konzertabend mit der Band „Timeless“, die Hits 
„querbeat“ aus vier Jahrzehnten Musikgeschichte verspricht. 
Nähere Informationen gibt es in der nächsten Ausgabe des 
Belmer Schaufenster und nach Ostern auch auf der Homepage 
des Vereins: www.belmer-muehle.de. 

Eintrittskarten können ab dem 17. März bereits auf dem 
 Ostermarkt in der Belmer Mühle zum Preis von 15 € erworben 
werden. Der Besuch des Ostermarktes mit der bekannt guten 
Bewirtung in der Cafeteria und etlichen neuen Ausstellern 
 sowie eine erweiterte Ausstellungsfläche lohnt sich für alle 
Freunde des Kunsthandwerks oder einfach für einen Abstecher 
beim Sonntagspaziergang.          Viktor Hermeler  

Collage aus Konzertfotos von Quotime und Timeless
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In guter alter Tradition feierten die Icker 
Schützen am Samstag, den 20.01.2024, den  
beliebten Königsball zu Ehren ihres Schützen-
kaisers Dieter Hanenberg und seiner Kaiserin 
Ulla.

Der Vereinspräsident Günther Westermann 
begrüßte die Gäste und wies erfreut darauf 

hin, dass die Zahl der anwesenden Gäste, Schützenschwestern 
und Schützenbrüder sowie Könige zeige, dass das Fest nichts 
von seiner Attraktivität verloren habe. Besonderes begrüßte 
Westermann das Kaiserpaar mit seinem Hofstaat und hob deren 
Aktivität und Einsatz für den Icker Schützenverein im ersten 
 halben Jahr ihrer Regentschaft hervor. Als Andenken an die Re-
gentschaft überreichte der Vize-Präsident Berthold Lüeske dem 
Schützenkaiser Dieter Hanenberg die goldene Krone für seine 
Schützenjacke. Als Zeichen des Dankes für die Bereitschaft und 
für die Mühen und Verpflichtungen, die mit dem Amt der 
 Schützenkaiserin verbunden sind, wurde Ulla Hanenberg statt 
eines zweiten Maria-Theresien-Talers ein modisches Armband 
verliehen.

Nach guter alter Tradition wurde das Königspaar anschließend 
von Günter Westermann in den Adelsstand erhoben. Der Name 
Dieter, so Westermann, komme aus dem Althochdeutschen 
und sei die Kurzform des Names Dietrich. Dieter setze sich aus 
den Wörtern „diot“ und „heri“ zusammen, welche übersetzt 
„das Volk“ und „der Krieger“ bedeuten. Die beliebteste Inter-
pretation von Dieter sei daher „der Herrscher des Volkes“.  Der 
Name Ulla sei die Kurzform des Namens „Ursula“ und bedeute 

„guter weiblicher Geist“ oder aber auch „die Bärin“ sowie 
 „reiches Erbe“. Dabei leite sich der Name vom Althochdeut-
schen „uodal“ und „rihhi“ ab.  Deshalb erhob Westermann den 
Kaiser  Dieter als „Herrscher über das Icker Schützenvolk, Kur-
fürst der Ländereien am Hang zu Icker, Baron der guten Seele 
vom Schützenhaus“ und Kaiserin Ulla als „den guten weiblichen 
Geist, Kurfürstin der Ländereien am Hang zu Icker, Baronin zum 
guten Geist vom Schützenhaus“ in den Adelsstand. 

Anschließend konnten sich alle Gäste am festlichen und köst-
lichen Königsbuffet stärken, welches vom Gasthaus Meier zu-
bereitet worden ist.

Im Anschluss unterhielt der Festpräsident Altewichard ge-
meinsam mit dem Vereinsprä-
sidenten die Anwesenden mit 
 einem eigens zusammenge-
stellten Quiz im Stil von „Dalli 
Klick“ mit Fotos vom Kaiser-
paar und seinem Hofstaat aus 
früheren Jahren. 

Nach dem offiziellen Pro-
gramm feierten alle Gäste aus-
ge lassen in Freundschaft und 
Harmonie bis spät in die Nacht.  

 Text und Fotos: Katja Glandorf 

Kaiserlicher Königsball des Icker Schützenvereins 
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Wir freuen uns auf Ihren Anruf und beraten Sie gerne! 
wg-ambulant@bonitas-pflegegruppe.de · www.bonitas.de

Telefon 0800 05 22 100 (kostenfrei)

Zwei Pflege-Wohngemeinschaften 
für Senior*innen

Lindenstraße 60 ∙ 49191 Belm

Oster- und Handarbeits-
basar in Ostercappeln 
zugunsten SPES VIVA 

Am Samstag, dem 16. März 2024, findet 
von 9:00 bis 17:00 Uhr der traditionelle Os-
terbasar in der Eingangshalle des Kranken-
hauses St. Raphael in Ostercappeln statt.

Zahlreiche „Kunstwerke“ warten auf die 
Besucherinnen und Besucher: 

Fleißige Hände liefern Frühlingsdekoration, österliche Mit-
bringsel, Körnerkissen, Socken, Schürzen, Taschen, Karten und 
vieles mehr.

Der Erlös des Basarverkaufs kommt weiterhin der größtenteils 
spendenfinanzierten Arbeit von SPES VIVA in der Sterbe- und 
Trauerbegleitung zugute.

Anfragen hierzu richten Sie bitte gern an den Ambulanten 
SPES VIVA Hospizdienst unter 05473/29-117.           

Text und Foto: Sandra Kötter   

Unterstützung für  
Jugendarbeit gesucht 

Folgende Nebenbeschäftigungen sind bei uns dringend zu be-
setzen: 

Aushilfe (GfB, 9 Std./Wo, 520 €) für allgemeine Büroarbeiten 
und Gestaltung vpn Plakaten, Pflege von Webseiten/Social  
Media. Voraussetzungen: sicher am PC (Word-, Excel-, Grafik-
programme), gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift. Be-
werbung an: bewerbung@pro-belmer-jugend.de

Honorarkraft für den Auf- und Ausbau attraktiver musikalischer 
Freizeitangebote in der offenen Jugendarbeit. Arbeitszeit in den 
Abendstunden und nach Absprache. Bewerbung: bewerbung@
pro-belmer-jugend.de.          Marion Freericks   

Der kurze Weg  
zu Ihrer Kleinanzeige 

oslive@t-online.de
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Ende Januar herrschte im Schützenhaus Icker Ausnahme-
zustand, denn das traditionsreiche Gebäude wurde eigens für 
die Karnevalsveranstaltungen der kfd Icker/Vehrte und des 
 Kolping Icker in einen großen Sitzungssaal umgestaltet. 

Die Feierlichkeiten begannen 
am Montag, den 29.01.24, und 
erstreckten sich bis zum Don-
nerstag, den 01.02.24, mit den 
Veranstaltungen der Frauen 
vom kfd Icker/Vehrte. Das 
Schützenhaus bot den aus-
schließlich weiblichen Besu-
chern eine tolle Kulisse und es 
wurde ein abwechslungs-
reiches Programm präsentiert.

Programmpunkte wie „Bett-
geflüster“, „Im Flugzeug“ und 
„Uschi und Edeltraud“ sorgten 
für ausgelassene Stimmung im 
Saal. Selbstverständlich durfte 

auch die neuformierte Icker Tanzgruppe nicht fehlen, die mit 
ihren Darbietungen das Publikum begeisterte. Die Organisato-
rinnen konnten stolz auf eine gelungene Karnevalswoche zu-
rückblicken.

Am Samstag folgte dann vor vollem Haus die Sitzung des 
 Kolping Icker. Egal ob „Der schöne Mann vom Lande“, Else und 
Erich, der Handwerker oder erneut die Frauen vom kfd – sie alle 
präsentierten ein rundum ge-
lungenes Programm. Beson-
ders hervorzuheben ist hier 
Paul Dukat, der als „einfach 
nur Paul“ die politische Lage in 
Deutschland auf humorvolle 
Art und  Weise aufs Korn nahm.

Das Icker Männerballett be-
kam dieses Mal starke Konkur-
renz durch die Icker Tanzgruppe 
„Sidesteps – Die aus der Reihe 
tanzen“. Beide Gruppen über-
zeugten mit ihren Darbietun-
gen das Publikum auf ganzer 
Linie.

Nach 17 Jahren erfolgreicher Moderation übergab Uwe 
Kriegisch den Staffelstab an seine Nachfolger. Er konnte auf eine 
äußerst erfolgreiche Zeit zurückblicken. Ein weiterer großer Er-
folg war die Tatsache, dass der Kolpings-Karneval restlos aus-
verkauft war.

Die kfd Icker/Vehrte und der Kolping Icker  freuen sich jetzt 
schon darauf, zahlreiche Gäste zur nächsten Karnevalssession 
wieder im Schützenhaus Icker begrüßen zu dürfen.

Text und Fotos: Günther Westermann 

Eine Woche Ausnahmezustand beim Karneval 
im Schützenhaus Icker!
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Die nächsten Termine der „Digita-
len Sprechstunde Belm“ stehen 
fest und finden am
14. März 2024, 28. März 2024, 
11. April 2024, 25. April 2024 

in der Zeit von 10.00 bis 11:30 Uhr statt. Treffpunkt ist wieder 
das Gemeindehaus der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1.
Bitte unter der Telefon-Nr. 0 54 06-8 17 95 94 anmelden,

Weitere Termine gibt es auch mit dem PC- und Handy Club 
60+ für Fortgeschrittene mit der nachstehenden Themenaus-
wahl: 07. März 2024 zum Thema: Elektronische Patientenakte 
– betrifft das auch mich? Das Thema für den Monat April 2024 
lautet: „Chat GPT“ – Einführung in textbasierte Texte und  Bilder. 
Termine sind am 04. April 2024 und 18. April 2024. Die Kurse 
gehen jeweils von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr im Gemeindehaus 
der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1 in Belm.         

Die BiKult-Veranstaltungstermine März/April 2024 
und Vorschau Mai 2024: 

Am 08. März 2024 können wir im Osnabrücker Hausberg, 
dem Piesberg, Fledermäuse in ihrem Winterquartier im Hase-
stollen des Museums Industriekultur Osnabrück (MIK) beob-
achten und hautnah erleben. Die Führung beginnt um 14.00 Uhr 
und dauert  1 ½ Stunden. Der Treffpunkt zur Bildung von Fahr-
gemeinschaften ist das Sportzentrum Belm um 13:15 Uhr.  Wer 
direkt anreisen möchte, wartet vor dem Eingang des MIK Hase-
schachtgebäude, Fürstenauer Weg 171, Osnabrück. Es gibt 
noch wenige Plätze,  eine Anmeldung mit Angabe des Treff-
punktes ist unter www.biKult.de vorzunehmen. Der Preis für 
Eintritt und Führung beträgt 10,00 € für BiKultmit glieder, für 
Nicht-BiKultmitglieder 12,00 €. Wichtige Hinweise für die Füh-
rung: Mitzubringen sind: Warme Kleidung und robuste Schuhe. 
Bitte keine Blitzlichtfotografie nutzen.

Der BiKult-Vorstand lädt am 18. März 2024 alle Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung um 19.00 Uhr ins Gemeinde-
haus der ev.-luth. Christuskirche, Belmer Straße 1 ein. Die Tages-
ordnungspunkte werden den Mitgliedern fristgerecht mit der 
persönlichen Einladung zugestellt. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. 

Am Sonntag, dem 24. März 2024, begeben wir uns auf eine 
Zeitreise in die Vergangenheit und besuchen das Stroh-
museum Twistringen. Dokumentiert werden 300 Jahre 
Strohverarbeitung. Ehrenamtliche des Heimat- und Bürgerver-
eins Twistringen e. V. haben sich entschlossen, die Geschichten 
rund ums Stroh für die nächsten Generationen zu erhalten.   
Treffpunkt ist um 12:30 Uhr das Sportzentrum Belm zur 
 Bildung von Fahrgemeinschaften. Die Führung dauert ca. 2 
Stunden. Die Kosten betragen inkl. Eintritt, Führung mit Vor-
führungen, sowie Kaffee und Kuchen für BiKult-Mitglieder 
15,00 €. Kosten für Nichtmitglieder 17,00 €. Anmeldungen k ö-
nnen gern noch unter www.biKult.de vorgenommen werden.

Am Freitag, dem 12. April 2024, erwartet uns eine Altstadt-
führung in Osnabrück unter dem Motto – „Sprich-
wörtlich in Osnabrück unterwegs“  

Die Führung beginnt um 14.00 Uhr und dauert 1 ½ Stunden. 
Treffpunkt ist die Rathaustreppe Osnabrück. Nach dem Rund-
gang wollen wir bei Kaffee und Kuchen den Nachmittag in heite-
rer Runde ausklingen lassen. Dafür bietet sich das StadtGalerie 
Café, Am Markt 13 in Osnabrück mit  seinem künstlerischem 
Ambiente an. Für BiKult ist ein Tisch ab 15.30 Uhr reserviert.

Der Teilnehmerbeitrag für BiKult-Mitglieder für die Führung, 
Kaffee/Tee und verschiedene Kuchensorten beträgt 19,00 €. 
Nicht-BiKultmitglieder zahlen 21,00 €. Anmeldungen sind unter 
www.bikult.de bis zum 02. April 2024 erforderlich. Die Ver-
anstaltung ist fast ausgebucht. 

Die erste Velotour „Dem Süden so nah“ startet in 
 diesem Jahr am 25. April 2024 vom Sportzentrum Belm, von  
wo es in Richtung Gretesch und weiter über Voxtrup bis nach 
Harderberg geht. Weitere Stationen sind Kloster Oesede bis 
nach Holsten Mündrup. Nach einer kurzen Rast in Holte rollen 
wir dann voller Elan nach Bissendorf, weiter vorbei an Wersche 
und Natbergen mit dem Ziel das italienische Restaurant Pane & 
Vino in Natbergen. Für BiKult ist ein Tisch ab ca. 17.00 Uhr re-
serviert. Wichtige Informationen der Tour: Abfahrt Sport-
zentrum Belm um 14:00 Uhr, Streckenlänge: ca. 39 km. Kosten: 
3,00 € für BiKult Mitglieder, Nichtmitglieder zahlen 5,00 €. 
Anspruchsniveau: Der Schwierigkeitsgrad beträgt 3 auf der  
Skala von 1–5. Die Teilnehmeranzahl ist auf 20 Personen be-
grenzt.Rückkehr Belm: ca. 19:30 Uhr. Es kann mit wald typischen 
Gefahren wie Bruchholz oder matschigen Wegen mit tieferen 
Fahrspuren gerechnet werden. Im Stadtgebiet erfordert die 
kurze Benutzung von stärker befahrenen Straßen bzw. Straßen-
querungen eine erhöhte Aufmerksamkeit. Bei dieser mittleren 
Radtour in überwiegend  welligem, teilweise hügeligem Ge-
lände wird ein Pedelec  empfohlen. Eine Anmeldung ist auch 
hier unter www.biKult.de unbedingt erforderlich.

Vorschau auf den Mai: Am 16. Mai 2024 fahren wir zum 
Stahlwerk Georgsmarienhütte GmbH und erleben wie die 
Wandlung von der Hochofentechnik mit Eisenerz und Kohle/
Koks auf einen mit Gleichstrom betriebenen Lichtbogenofen 
umgestellt wurde. Weitere Informationen wie der Teilnehmer-
betrag, Treffpunkt und Details zum Ablauf dieser Betriebsbe-
sichtigung mit max. 20 Teil nehmenden sind der Webseite zu 
entnehmen. Eine Anmeldung mit Angabe des Treffpunktes 
kann schon unter www.biKult.de vorgenommen werden.

Für die 2-Tages-Fahrt nach Mainz vom 10. August bis  
11. August 2024 mit Besuch der ZDF Studios und des ZDF Fern-
sehgartens steht noch ein Restkontingent zur Verfügung. An-
meldungen sind noch bis zum 14. März 2024 unter www.biKult.de 
möglich.  Am 11. August 2024 begrüßt uns die Moderatorin 
 Andrea Kiewel in ihrer beliebten 90 minütigen Show. Ein toller 
Abschluss dieser Fahrt und danach treten wir die Heimreise an. 
Erste Eindrücke sind auf der Webseite einsehbar. Der Reisepreis 
beträgt 217,00 € pro Person im Doppelzimmer für BiKultmit-
glieder, für Nicht-BiKultmitglieder 227,00 € pro Person. Der 
Einzelzimmerzuschlag beträgt 47,00 €. Abfahrt ist am Sportzen-
trum Belm. Die genaue Abfahrtszeit erfolgt zeitnah. Wir emp-
fehlen allen Gästen dringend den Abschluss einer Reiserück-
tritts-Versicherung.

Bei jeder BiKult-Veranstaltung gilt weiterhin: Eine zeit gleiche 
Überweisung ist Bestandteil der Anmeldung. Organisatorisch 
bedingte Änderungen unter Vorbehalt!

Die nächsten Veranstaltungstermine für die Monate Juni bis 
September 2024 sind bereits auf der Webseite vorhanden.     
Und nicht vergessen, auch der Musicaltermin in Tecklenburg 
steht schon fest. Unser Büro ist immer jeden 2. und 4. Donners-
tag im Monat in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr im Kulturzent-
rum Belmer Mühle geöffnet. Kommen Sie gern vorbei. Weitere 
Auskünfte nehmen wir telefonisch unter 05406-817 95 94 ent-
gegen.               Marion Liliensiek

Termine der „Digitalen Sprechstunde Belm“,  PC-Termine und 
BiKult-Veranstaltungen März/April und Vorschau Mai 2024

Letzte Möglichkeit zur Anmeldung zur 2-Tages-Fahrt nach Mainz vom 10.–11. August 2024
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Mit einer Feierstunde hat die Oberschule Belm ihren Schul-
leiter Christian Schiffbänker verabschiedet. Der 41-Jährige 
 Wallenhorster wechselt als Vorstandsvorsitzender zur Friedel & 
Gisela Bohnenkamp-Stiftung nach Osnabrück. Er hatte die OBS 
sechs Jahre lang geführt.

In seiner Amtszeit habe 
Schiffbänker die Oberschule auf 
einen neuen Kurs gebracht, so 
Stellvertreter Philip Cummins, 
was in der letzten Etappe durch 
die Umbenennung von „Johan-
nes-Vincke-Schule“ in „Ober-
schule Belm mit gymnasialem 
Angebot“ auch nach außen 
sichtbar geworden sei. 

Die am Portal abgeschraubten 
blauen Buchstaben des ehe-
maligen Namensgebers hatte 
Hausmeister Christoph Gerdts 
nicht etwa entsorgt, sondern in 
seiner Werkstatt eingelagert. 
Zwei davon, die Initialen Schiff-
bänkers, ließ das Lehrerkolle-
gium als Abschiedsgeschenk 
 lackieren und dekorativ auf 
 einer Holzplatte anbringen. 

„Du selbst hast der Schule 
nicht einfach einen neuen An-
strich verpasst“, sagte Cum-
mins, „in den letzten Jahren 
wurde die OBS Belm unter 
 deiner Führung mit drei Schul-

zweigen und etlichen Projekten konzeptionell ganz neu auf-
gestellt.“

Marcus Hensing betonte als Allgemeiner Vertreter des Bürger-
meisters, dass sich Schiffbänker beim Schulträger schnell 
 Sympathien erworben habe. „Mit Ihrer Herangehensweise 
 haben Sie viel bewegen können und geschafft, das Kollegium  
in den Prozess des Aufbruchs mitzunehmen.“ Der Ruf der  
Schule sei „mittlerweile ein sehr guter“ und es würden sich  
nun Lehrer ganz bewusst nach Belm bewerben. Hensing be-
dauerte, dass Schiffbänker im Sommer den Erweiterungsbau 

nicht mehr als Schulleiter einweihen könne. So hatte er als Prä-
sent von der  Gemeinde Belm nicht nur Theaterkarten dabei, 
sondern auch den Gutschein für ein Mittagessen in der neuen 
Mensa.

Schülersprecher Musah Gashi lobte Schiffbänkers „Innova-
tionsfreude, Hingabe und inspirierende Führung. Bei Ihnen 
standen Bildung und Wohl der Schüler immer an oberster 
 Stelle“. Für den Personalrat attestierte Lehrerin Kristina White-
hurst „umsichtige, und verantwortungsbewusste Leitung sowie 
unermüdlichen Einsatz“ durch Schiffbänker. „Du hast unseren 
Schulalltag bereichert.“ Für den Förderverein stellte Vorsitzende 
Marion Küthe die konstruktive und wertschätzende Zusammen-
arbeit mit Schiffbänker heraus.

Der scheidende Schulleiter bedankte sich, dass es „in so vielen 
guten Gesprächen nicht nur um das Pädagogische, sondern 
auch mal ins Private ging. Das hat mir unfassbar gut getan“. 
Sichtlich bewegt war Schiffbänker beim Abschiedsständchen 
des Chores mit 449 Schülern. In Anlehnung an dessen früherer 
Zeit als Fußballprofi ließen sie wie bei einer Siegerehrung per 
Konfettikanone unzählige goldene Papierstreifen über ihren 
Schulleiter regnen.               Text und Foto: Axel Rothkehl

Schiffbänker an OBS Belm verabschiedet
Hensing: „Sie haben viel bewegen können und geschafft“

Zum Abschied aus Belm erhielt Schulleiter Christian Schiffbänker (Mitte) von Personalrat und Konrektor 
Philip Cummins (2.v.r.) seine Initialen aus Buchstaben des früheren Schullogos. Marcus Hensing (3.v.l.) lobte 
als Vertreter des Bürgermeisters die Entwicklung der OBS unter der Leitung Schiffbänkers.
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Die Klärschlammverwertung OWL GmbH (KSV OWL) mit Sitz in 
Bielefeld hat am 1. Januar dieses Jahres sehr erfolgreich den 
Auftrag der Klärschlammentsorgung in Ostwestfalen-Lippe, 
 Teilen des Regierungsbezirks Arnsberg und Niedersachsens ge-
startet. 

Als eine der größten Kooperationen ihrer Art, verantwortlich 
für 78 Kommunen und Verbände, hat sie den Transport und die 
Entsorgung über verschiedene Partner ab diesem Jahr sicher-
zustellen. Hierfür wurde im Rahmen eines umfangreichen Aus-
schreibungsverfahrens die MVA Bielefeld-Herford GmbH im Jahr 
2023 als strategischer Partner gewonnen.

Seit dem 1. Januar werden ca. 153.000 Tonnen Klärschlamm 
jährlich aus über 80 Kläranlagen über 18 verschiedene Trans-
portpartner in fünf Entsorgungsanlagen geliefert. Zu den An-
lagen gehören die Müllverbrennungsanlage der MVA Bielefeld-
Herford GmbH in Bielefeld, die Verbrennungsanlage der Enertec 
Hameln GmbH in Hameln, das Zementwerk der Heidelberg 
 Materials AG in Geseke sowie die beiden Klärschlammver-
brennungsanlagen der Innovatherm GmbH in Lünen und der 
KENOW GmbH & Co. KG in Bremen.

Seit Anfang dieses Jahres wickelt auch der Wasserverband 
Wittlage die Klärschlammentsorgung über die KSV OWL ab. „Es 
funktioniert reibungslos und entlastet uns enorm,“ bestätigt 
Uwe Bühning, Geschäftsführer des Wasserverbandes Wittlage. 
Bis zu 5.000 Tonnen entwässerten Klärschlamms wird der 
 Wasserverband Wittlage jährlich aus seinen acht Klärwerken zu 
den von der KSV OWL mit der Verbrennung beauftragten An-
lagen liefern lassen. Die Ausschreibung der Transportleistungen 
sowie die Disposition erfolgt seitens der KSV OWL, die mithin als 
Auftraggeber für Transport und Verbrennung fungiert und dem 
Wasserverband die hierfür anfallenden Kosten in Abhängigkeit 
von der Art des Abtransports (Kipper, Sattelzug, etc.) in Rech-
nung stellt. Gut angelegtes Geld, denn der Bau einer eigenen 
Klärschlammverbrennungsanlage mit Phosphorrückgewinnung, 
wie sie ab 2029 vom Gesetzgeber vorgeschrieben ist, wäre un-
gleich teurer und für den Verband unwirtschaftlich gewesen. 

Und noch einen weiteren Vorteil sieht Bühning in der Koopera-
tion, die durch die KSV OWL verwirklicht wurde: „Abgesehen 
von den wirtschaftlichen Vorteilen des Verbundes nutzen wir 
mit unserem Beitritt auch die dort vorhandene Expertise und 
den Erfahrungsaustausch.”

Spätestens ab 2028 wird die neue Klärschlammverbrennungs-
anlage (KVA) in Bielefeld mit einer Kapazität von 140.000 Tonnen/
Jahr in Betrieb gehen. Zusammen mit einer Vortrocknung durch 
die B+T Energie GmbH in Horn-Bad Meinberg sowie einer direkt 
angelieferten Kläschlammmenge wird dieses Kontigent gefüllt. 
Ab dem 1. Januar 2029 übernimmt die Innovatherm GmbH in 
Lünen die Entsorgung der verbleibenden Klärschlamme bei einer 
Gesamtmenge von 178.000 Tonnen Klärschlamm pro Jahr. Mit 
dem Bau der KVA in Bielefeld wird im Jahr 2024 begonnen, wie 
jüngsten Presseberichten der Stadtwerke Bielefeld bereits zu 
entnehmen war.

Lars Helmer, Geschäftsführer der Klärschlammverwertung 
OWL: „Wir haben seit dem 1. Juli 2023 alle notwendigen organi-
satorischen und administrativen Prozesse intensiv vorbereitet. 
Wir sind sehr zufrieden mit dem Start, denn für uns ist es das 
höchste Ziel, einen für unsere Gesellschafter reibungslosen 

Übergang von der dezentralen Abwicklung auf eine zentrale Auf-
tragskoordination bei der Klärschlammentsorgung sicherzu-
stellen.

Georg Kleikemper, Geschäftsführer der Klärschlammverwer-
tung OWL: „Durch die intensive Vorbereitung und Abstimmung 
mit allen Kläranlagen im Verbund sowie die Einführung weit-
gehend automatisierter Prozesse in der Logistik und im Stoff-
strommanagement und den persönlichen Einsatz aller Beteiligter 
haben wir das von Lars Helmer ausgesprochene Ziel des rei-
bungslosen Übergangs erreicht. Das macht uns sehr stolz.“

Dr. Ute Röder, seit dem Beginn der Kooperation Sprecherin 
und Vorsitzende des Aufsichtsrates der Klärschlammverwertung 
OWL: „Wir freuen uns über den Start und sind sehr froh, dass 
alle vorherigen Überlegungen und Diskussionen rund um den 
Aufbau dieser einmaligen kommunalen Kooperation gegriffen 
haben. Ein großes Dankeschön an alle an diesem Prozess Be-
teiligten. Darauf können wir aufbauen und den über 2 Mio. 
 Bürgerinnen und Bürgern, die wir vertreten, wie versprochen, 
jetzt auch im Normalbetrieb eine wirtschaftliche, verlässliche 
und nachhaltige Klärschlammentsorgung bieten.“

Weitere Informationen im Netz: www.ksv-owl.de.  Kerstin Balks

Wirtschaftlichkeit durch Synergien und Expertise
Klärschlammentsorgung des Wasserverbandes Wittlage seit 1. Januar über KSV OWL 

Entwässerter Klärschlamm wird abgefahren. 
Foto: Wasserverband Wittlage
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Nach drei Jahren Pause hieß es endlich  wieder: 
kfd-Helau, Karneval-Helau, Närrinnen-Helau.  
Unter der Leitung von Sandra Coleman, die mit 
Herz, Witz und Verstand durch das abwechs-
lungsreiche Programm führte, wurden die  

Narren und Närrinnen zum Schunkeln, Raketen starten, Klat-
schen und Mitsingen animiert. 

Gleich zu Beginn durfte das Publikum erleben, wie Sandra das 
Bauchreden beherrscht. Gemeinsam mit ihrer „Puppe Elsie“, 
gespielt von ihrer Schwester, 
die wunderbare Widerworte 
gab, stimmten sie die Zuschau-
er auf die nächsten Stunden 
ein. Was dann folgte, war ein-
fach großartig. Die Akteurin-
nen hatten sich wieder or-
dentlich ins Zeug gelegt und 
jede Menge neuer Sketche, 
Bütten, Zwiegespräche und 
Tänze im Gepäck. 

So durfte das Publikum erleben, wie sich ein Rentnerehepaar 
die Rente mit „Telefonsex“ aufbessert und das sehr erfolgreich. 
Oder die beiden gesetzten Damen, die sich über diverse körper-
liche Gebrechen unterhielten, welche natürlich alle durch Spe-
zialisten behandelt werden könnten, wie z. B. bei Hämorrhoiden 
nach Ägypten zu reisen, denn dort gäbe es den besten „Arschio-
logen“. In der Bütt wurde über das Hüftgold der Frau geklagt, 
aber mit der Erkenntnis, dass Frau gar nichts dafür kann, denn  
in jeder schlummere schließlich ein Stück Hefe, und die geht  
irgendwann auf. Was der Frau ihr Hüftgold, ist dem Mann sein 
Bierbauch, den die „Käppies“ tänzerisch in Szene setzten. Den 
Saal zum Beben brachten die sechs Tänzerinnen, als sie die 90er 
Jahre wieder aufleben ließen. Mit ihrer „Girlgroup vs. Boy-
group“-Choreografie heizten sie den Närrinnen und Narren 
kräftig ein, die zu Recht eine Zugabe forderten. Die gaben sie 
und traten in der zweiten Hälfte mit ihren Besen an, um wie Bibi 
Blocksberg nach „Malle“ an den Tresen zu fliegen. Auch hier 
ging das Publikum wieder voll mit. 

Es wurde auch märchenhaft schön bei Lecon. Die 5-köpfige 
Truppe, die erstmalig beim Karneval auftrat, hat das Kunststück 
vollbracht, das ganze Märchen von „Aschenbrödel“ mit 1 bis 3 
Wortsätzen zum Besten zu geben. Das produzierte jede Menge 
Lachfalten bei den Zuschauern, dank des Prinzen, der sooo 
schöön war und Aschenbrödel, die alles „ok“ fand. Im krassen 
Gegensatz dazu war Barbie, die mit ihrer überspitzten 
 „Dämlichkeit“ auch etwas zum Besten geben wollte. Weil ihre 

Freundin sie versetzt hatte und man Duette nicht allein singen 
kann, sprang Ken ein und unterstützte, ganz Gentleman, seine 
Barbie. Weil aufschieben wollte Barbie ihren Auftritt keinesfalls, 
denn was bei einer Prokrastination – Aufschieberitis – passiert, 
das konnten die Jecken vorher bestaunen. 

Ebenso durften die Feiernden den Bürgermeister bestaunen, 
der über seinen fordernden Alltag im Rathaus plauderte. Dieser 
sei sogar so anstrengend, dass das Aquarium weichen musste, 
da es zu viel Unruhe bringt. Alle 11 Minuten verliebt sich ein 
Single und hofft auf Unterstützung durch ein „Paar-Chipping“. 
Die Suchende durfte sehr interessante Männer kennenlernen, 
war aber Ende so verzweifelt, dass sie ihren Hund wählte. Zum 
Schluss begrüßte Dieter Thomas Heck in seiner Hitparade  
Roland Kaiser, der mit starrer Mimik einige seiner größten Hits 
zum Besten gab, die das Publikum feierte und kräftig mitsang. 
Zum Ende schlich sich dann Udo Jürgens mit seinem „Vielen 
Dank für die Blumen“ ein. 

Und dann wurde es emotional. Denn Sandra Coleman bat  
ihre Mutter Christa Lietemeyer auf die Bühne und fand unter 
einigen Tränen eindrückliche Worte für die letzten 30 Jahre, die 
Christa den Karneval organisiert und geleitet hat. Dies war ihr 
letztes Jahr, und so klatschten ihr alle Akteurinnen und die Zu-
schauer viel Beifall und bedankten sich mit einem selbstumge-
dichteten Lied von Abba. Christa, sichtlich gerührt, ließ es sich 
dann aber nicht nehmen und startete noch eine abschließende 
Rakete, bevor die Polonaise durch den Saal starten konnte und 
die Närrinnen und Narren noch lustig weitergefeiert haben.

Auch in diesem Jahr ging wieder ein Spendenschwein rum, 
um für den Kindertreff und das Trauerland zu sammeln. Die 
Spenden, je 560 €, sind auch schon übergeben worden.

Text und Fotos: Anja Dörries

„Nach Corona wieder Helau“: wie aus  
dem Gasthaus Lecon ein Tollhaus wurde! 
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Quasi mit einem Großaufgebot an Schul-
kindern hat sich die Grundschule Belm an  
der Abfallsammelaktion der AWIGO betei-
ligt. Alle 12 Schulklassen waren dabei und 
haben die Straßen und Parkanlagen rund 
um die Schule von wildem Müll beseitigt. 
Die Kinder waren hochmotiviert dabei 

und haben reichlich Abfall zu sammengetragen. Fundstücke  
waren dabei etwa Autoreifen, Stühle, Sessel und ein Feuer-
löscher.

Besonders die Erstklässler, die sich gerade in Sachunterricht 
mit dem Thema „Müll“ beschäftigt hatten, waren geradezu 
schockiert darüber, was Menschen alles wegwerfen: „Für die 
Flaschen bekommt man doch Geld zurück!“ oder „Die armen 
Tiere, die hier im Park mit dem Müll leben müssen!“ waren 
 einige bestürzte Aussagen der jüngsten Schulkinder.

Dennoch hatten alle Schülerinnen und Schüler bei dem sonnigen 
Wetter gute Laune beim Sammeln. Und alle Schulkinder und ihre 
Lehrerinnen und Lehrer hatten am Ende ein gutes  Gefühl, etwas 
für die Natur und Umwelt getan zu haben.        Grundschule Belm

Autoreifen, Stühle, ein Feuerlöscher und jede Menge Müll
Grundschule Belm nimmt mit allen 12 Klassen am AWIGO-Abfallsammeltag teil

Am Ende der Müllsammelaktion waren die Schulkinder der Grundschule Belm besonders stolz, dass sie ein gutes Werk für Natur und Umwelt 
getan haben.               Foto: Grundschule Belm

39,-€

Sonnengläser

Aktion

Sonnenschutzgläser (Kunststoff-Einstärke), 
in Grau, Braun oder Grün (75%/85%),
gefertigt in Ihrer Sehstärke, 
soweit technisch machbar.
Gleitsicht zzgl. € 100,-.

ab

AKTION ab dem 15. März

An alle 
Pressewarte 

und 
Schriftführer!

 
Mitteilungen, 

Termine und Berichte 
werden

KOSTENLOS
veröffentlicht!

E-Mail genügt: 
oslive@t-online.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer  
Name, Anschrift und  
Telefonnummer für  

Rückfragen an. Ohne diese 
Angaben können Artikel  

bei Unklarheiten nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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Einige kalte Tage lagen bereits hinter uns 
und der erste Frost hatte sich auch schon über 
die Vehrter Felder gelegt. Traditionell der 
 richtige Zeitpunkt, einem Gemüse Tribut zu 
zollen, welches die Gemüter spaltet – dem 
Grünkohl. Der Schützenverein Vehrte hatte 
am 27.01.2024 zum Grünkohlpokal geladen. 

Ca. 50 Schützinnen und Schützen hatten sich in unserem toll 
 dekorierten Schützenhaus eingefunden. Nach dem leckeren 
Grünkohl gab es viele durstige Kehlen, um die sich die Theken-
mannschaft um Jonas Werner, Carina Selter und Marion Heuer 
gekümmert hat.

Der Wettkampf um den Grünkohlpokal ließ nicht lange auf 
sich warten, sollte doch ein würdiger Nachfolger für unseren 
amtierenden Grünkohlkönig Reinhard Wobker gefunden werden. 
Dieser wurde im Kleinkaliber-Stand im Rahmen eines Glücks-
schießens ermittelt. Zu späterer Stunde verkündete der 1. Sport-
leiter Mark Schölzel das Ergebnis: Unserem Präsidenten Lars 
Düsing war das Glück hold und er wird fortan den Titel „Grün-
kohlkönig“ tragen.

Am 24.02.2024 hatte der Vorstand zur Jahreshauptversamm-
lung geladen. Erfreulicherweise hatten sich die Schützen-
schwestern und -brüder zahlreich im Schützenhaus versammelt.  
Zu Beginn der Veranstaltung wurde der verstorbenen Vereins-
mitglieder des letzten Jahres gedacht. Nachdem Nico Conne-
mann (2. Schriftführer) das Protokoll der letzten Versammlung 
verlesen hatte, wurde auch schon über die Neu-Aufnahmen in 
unseren Schützenverein abgestimmt. Aktuell zählen wir jetzt 
152 Mitglieder. Unser Präsident Lars Düsing betonte, dass unser 
Verein für Vielfalt und Toleranz steht und wir stolz darauf sind, 
eine Gemeinschaft zu sein, die Menschen unabhängig von Her-
kunft, Religion oder Hautfarbe willkommen heißt. In unserer 
Vielfalt liegt unsere Stärke – Rassismus und Diskriminierung 
 haben in unserem Verein keinen Platz. Es folgte ein Jahresrück-
blick auf das Kalenderjahr 2023, welches viele Highlights mit 
sich brachte. Schaut gerne auf unserer Homepage (www.sv-
vehrte.de) vorbei, dort haben wir viele Berichte und noch mehr 
Fotos unserer Vereinsarbeit veröffentlicht.

Lars Düsing übergab anschließend das Wort an den Kreis-
sportleiter Uwe Dadzio. Zwei Mannschaften aus unserem Ver-
ein haben an den Rundenwettkämpfen des Schützenkreis Osna-
brück Land-Nord teilgenommen und den 7. und 8. Platz belegt. 
Mario Stegmann konnte in der Einzelwertung „Luftpistole“ den 
3. Platz erreichen. Kathrin Flottmann erreichte in der Schützen-
klasse Damen (Luftgewehr-Auflage) den 2. Platz. 

Bei den Kreismeisterschaften konnte Aribert Rach mit der 
„Steinschlossflinte“ in der offenen Klasse im Einzelwettbewerb 
den 1. Platz erreichen. Mit der Mannschaft gewann er in den 
Disziplinen „Perkussionsflinte“ sowie „Steinschlossflinte“ jeweils 
Silber. Mario Stegmann (goldene Nadel – Luftpistole), Kathrin 
Flottmann (goldene Nadel – Luftgewehr-Auflage) und Marlies 
Wiechmann (bronzene Nadel – Luftgewehr-Auflage) waren bei 
den Kreismeisterschaften ebenfalls erfolgreich vertreten. 

Mark Schölzel (1. Sportleiter) berichtete noch über die wei-
teren sportlichen Erfolge unserer Mitglieder. Carmen Paukat 
schoss beim Kreis-Königsschießen den linken Flügel, Kathrin 
Flottmann gewann den Damen-Wanderpokal. 

Doch auch vereinsintern haben wir des Öfteren Wettkämpfe 
auf dem Schießstand ausgetragen: Jochen Striedelmeier hatte 
beim Ostereierschießen die Nase vorn, Kristien Wiebracht ge-
wann den Königspokal, Jörg Düsing wurde Bierkönig und Tim 
Helm konnte den Sportleiterpokal mit nach Hause nehmen. 
Nico Connemann erzielte beim Großkaliberpokal das beste Ge-
samtergebnis, Jared Pachl konnte beim Königsschießen den 

letzten Schuss auf den Rumpf abgeben und wurde somit wieder 
zum Schützenkönig gekrönt. Christian Reuwer gewann den 
Schützenfestpokal und Fynn Wiebracht den Jugendpokal. 

Bei unseren Vereinsmeisterschaften gingen in der Disziplin 
Luftgewehr-Auflage folgende Schützinnen und Schützen in ihren 
jeweiligen Altersklassen als Vereinsmeister hervor: Alexander 
Jarecki, Kathrin Flottmann, Jessica Schwarz, Marlies Wiech-
mann, Andreas Kahmann sowie Martin Plümer. Vereinsmeister 
„Kleinkaliber – offene Klasse“ wurde Nico Connemann. Vereins-
meister „Kleinkaliber-Zielfernrohr – offene Klasse“ wurde Aribert 
Rach. Mario Stegmann konnte sich in der Disziplin „Luftpistole 
– offene Klasse“ durchsetzen. Tim Helm ist Vereinsmeister in 
der Disziplin „Luftgewehr-Freihand – offene Klasse“.

Beim Jahresabschlussschießen gab es zwei Erstplatzierte: 
Nico Connemann und Mark Schölzel. Beim Sponsorenpokal 
 hatte Luis Carrasco Soriano das beste Ergebnis und beim Helfer-
abschlussschießen konnte sich Manfred Wiechmann souverän 
den Sieg sichern. Petra Schölzel (Damensportleiterin) berich-
tete, dass Marlies Wiechmann den Damenpokal gewonnen hat 
und unsere Damen-Mannschaft beim Nikolausschießen des 
Schützenkreis Osnabrück Land-Nord den 2. Platz erreicht hat. 
Alexander Jarecki schoss beim Kreisjugendkönigschießen den 
Kopf, wie Mario Stegmann (Jugendsportleiter) berichtete. 

Andreas Kahmann (1. Kassierer) gab einen Überblick über die 
Finanzen und Carmen Paukat empfahl in Ihrer Funktion als 
 Kassenprüferin, den Vorstand zu entlasten. 

Es standen noch einige Wahlen an. Jens Heuer stellte sich 
nicht mehr für die Wahl zum Vizepräsidenten zur Verfügung. 
Aus voller Überzeugung sprach er sich dafür aus, dass jüngere 
Kandidaten die Chance bekommen  sollen, den Verein mit  neuen 
Ideen und frischem Wind voranzubringen. 

Lars Düsing zollte Jens Anerkennung und Dankbarkeit. Wäh-
rend seiner Amtszeit hatte Jens unseren Verein sicher durch 
turbulente Zeiten geführt und zeigte unermüdlichen Einsatz für 
den Verein. Auch deshalb war es Lars eine große Freude, Jens 
zum Ehrenvizepräsidenten zu ernennen. 

Schützenverein Vehrte e.V., gegr. 1951 
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Martin Plümer stellte sich für das Amt des 2. Sportleiters 
ebenfalls nicht mehr zur Verfügung. Lars betonte, dass wir Ab-
schied nehmen von einem Stützpfeiler des Teams. Martin hatte 
nicht nur zahlreiche Schießen mit seiner ruhigen und professio-
nellen Art geleitet, sondern auch die vielen Trainingsabende 
mit Enthusiasmus und Fachkenntnis begleitet. Martin ist eine 
Inspiration für uns alle.

Auch für Peter Schumacher, der seine Funktion als 1. Schrift-
führer niedergelegt hat, fand Lars Düsing die passenden Worte: 
Wir möchten Peter von Herzen für seine hervorragende Arbeit 
danken. Er hat unseren Verein zu einem besseren Ort gemacht.

Reinhard Wobker war über 44 Jahre der Chronist unseres Ver-
eines und wie Lars Düsing feststellte, war Reinhard damit nicht 
nur ein Beobachter, sondern auch ein Bewahrer unserer Tradi-
tion. Durch seine sorgfältige Arbeit hat Reinhard dazu beige-
tragen, dass die Geschichte unseres Vereines lebendig bleibt 
und als Leitfaden dient.

Karin Giersch war über sehr viele Jahre die gute Seele, die sich 
um die Vermietungen unseres Schützenhauses gekümmert hat. 
Lars Düsing dankte Karin für ihre liebevolle Art und ihr Engage-
ment. Karin hat erheblich dazu beigetragen, dass unser Schützen-
haus zu einem Ort der Begegnung und des Zusammenhalts 
wurde.

Auch wenn die Schützenschwestern und -brüder sich aus den 
aktiven Ämtern zurückgezogen haben, freuen wir uns sehr 
 darüber, dass sie weiterhin wertvolle Mitglieder in unserer 
Schützenfamilie bleiben.

Bei den anschließenden Wahlen wurden die jeweiligen Funk-
tionen neu besetzt:

Vizepräsident: Jonas Werner
2. Sportleiter: Tim Helm
1. Schriftführer: Nico Connemann
2. Schriftführer: Timo Ratzke
Chronistin: Kathrin Flottmann
Kassenprüfer: Christian Reuwer
Ulla Lüssenheide trat als Beisitzerin zurück. Jens Heuer wurde 

zum neuen Beisitzer gewählt. 
Im weiteren Verlauf der Jahreshauptversammlung wurde 

noch über den Planungsstand unseres diesjährigen Schützen-
festes gesprochen. 

Wir freuen uns auf viele tolle Momente und Begegnungen in 
2024! Seid gerne mit dabei: Besucht gerne unsere Homepage 
www.sv-vehrte.de oder kommt einfach zu einem Trainings-
abend! Es wird mittwochs und freitags von 19 Uhr bis ca. 21 Uhr 
auf unserem Schießstand am Driehauser Weg trainiert.

Die Damen trainieren jeden zweiten Donnerstag (in den ge-
raden Kalenderwochen), ebenfalls von 19 Uhr bis ca. 21 Uhr.
Vereinsleben verbindet!     Text und Foto: Kathrin Flottmann

Förderanträge bis 31.3.2024 
an den Jugendbeirat  

Belmer Vereine können wieder Zuschüsse 
für die Jugendarbeit bekommen

Eine wichtige Funktion 
des Belmer Jugendbei-
rates ist die Verteilung 
von Fördermitteln spe-

ziell für die Jugendarbeit in den örtlichen Vereinen. Anträge für 
die Zuschüsse in der ersten  Förderperiode des laufenden Jahres 
können ab sofort bis  spätestens 31. März schriftlich bei der Ge-
meinde Belm eingereicht werden. Die Antragsfrist gilt auch für 
die Bezuschussung von Mehrtages-Freizeiten und -Fahrten. 

Ansprechpartnerin im Rathaus ist Katharina Saak, Tel. 05406 
505-87, E-Mail saak@belm.de. Den Zuschussantrag sowie In-
formationen zum Jugendbeirat gibt es auch im Internet der Ge-
meinde Belm unter www.belm.de/jugendbeirat.

Gemeinde Belm

WIR MACHEN SIE 
RESTLOS GLÜCKLICH
Als Entsorgungsbetrieb in der Region
sind wir für Sie da. 
Als Partner der Gastronomie reinigen 
und überprüfen wir Ihren Fettabscheider.

Ihr Entsorgungspartner in der Region
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten
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Dreimal „Dolce Latte“ 
– Eiscafé in Belm feiert  

1. Geburtstag  
Pasquale Ciummo ist Gelatieri und 

Gelataio aus Leidenschaft
Pasquale Ciummo ist nicht nur 

ein „Gelataio“ – ein Eisver käufer, 
vielmehr ist der 56-jährige Ita-
liener ein leidenschaft licher „Ge-

latiere“ – ein Eisproduzent. 
Geboren wurde er in dem kleinen Dorf Acquaviva di Isernia in 

den Abruzzen. Als er nach Deutschland kam, hat Ciummo unter 
anderem am Brocken im Harz gearbeitet, später ging er in ein 
Eiscafé an die Ostsee in Mecklenburg-Vorpommern und „in 
eine bekannte Eisdiele in Osnabrück“.

Seit 1997 produziert Pasquale Ciummo nach eigenen und 
 immer wieder verfeinerten Rezepten Eis selber.

2016 machte er sich dann selbständig. Er eröffnete in Lüstrin-
gen an der Mindener Straße sein erstes Eiscafé „Dolce Latte“ 
und machte es zu seinem Stammhaus mit Produktionsstätte. 
2020 folgte das „Dolce Latte“ in Bissendorf und im April ver-
gangenen Jahres eröffnete er gegenüber des Belmer Rathauses 
am Marktring sein drittes Eiscafé „Dolce Latte“. Dort hat er im 
Innenbereich etwa 30 Sitzplätze, auf der Außenterrasse sind  
es weitere 40 Plätze. Die Wintermonate hat der Gelatieri für 
Modernisierungen im Außenbereich genutzt. Die Terrasse wurde 
neu gepflastert, bekam eine Windschutzumrandung und zwei 
große Sonnenschirme.

Mehr als 40 Eisspezialitäten hat Pasquale Ciummo auf seinen 
Speisekarten. Im vergangenem Jahr hat er dafür insgesamt 
rund 16 Tonnen Speiseeis produziert und verkauft. Vanilleeis sei 
die begehrteste Eissorte, so Ciummo, das „Spaghetti-Eis“ der 
beliebteste Eisbecher.

Neben Eis bietet Pasquale Ciummo in seinen Eiscafés auch 
warme Waffeln mit Sahne, Sauerkirschen oder Vanilleeis und 
leckere Torten an. 

Sein Eiscafé in Belm hat er bereits seit Mitte Februar geöffnet 
und war zumeist persönlich vor Ort. Jetzt steht er bereits seit 
zwei Wochen an den Eismaschinen und produziert für die 
 kommende Saison. Bis Ende Oktober hat er dann geöffnet.

                    Dolce Latte   

Nicht nur viele leckere Eissorten hat Pasquale Ciummo in seinem 
Eiscafé „Dolce Latte“ auf der Speisekarte. Bei ihm gibt es neben 
warmen Waffeln auch süße Torten.                   Foto: privat

Der Wiener Heurige  
in der Belmer Mühle 

Im Gesellschaftsraum der 
Belmer Mühle ist jetzt das 
 Thiele-Neumann-Theater mit 
dem Programm „Der Wiener 
Heurige“ aufgetreten. 

Die waschechten Wiener Regina Neumann und Helmut Thiele 
haben typische Wiener Heurigengeschichten dargeboten. 
 Helmut Thiele hat dazu passende Lieder mit Akkordeon vorge-
tragen.

Der ausrichtende Verein Belmer Mühle hatte den Raum sehr 
schön als Heurigenlokal hergerichtet. Zudem wurden Heurigen-
wein und auch andere Getränke sowie typische Liptauerbrote 
gereicht. Das Publikum im vollbesetzten Raum konnte einen 
vergnüglichen Abend mit guter Unterhaltung genießen. Viele 
Gäste blieben noch lange nach Ende der Vorstellung zum 
freundschaftlichen Austausch, so wie es eben zum Heurigen 
 dazugehört.               Text: Viktor Hermeler Foto: Verein Belmer Mühle      
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Es gibt langweilige Vorträge, und es gibt 
den kurzweiligen Vortrag „Entspannter 
Lernen zu Hause“ der Kölner Akademie für 
Lernpädagogik, wie er kürzlich in der 

Grundschule Powe angeboten wurde.
Eingeladen in die Aula der Grundschule Powe hatte der Schul-

elternrat mit der 1. Vorsitzenden Natalia Bykova und der 2. Vor-
sitzenden Julia Schilder. „Wir haben eine Interessensabfrage bei 
den Eltern gemacht und ,Entspanntes lernen‘ geht uns ja alle  
an – Wir brauchen das einfach“, erklärt Bykova. 36 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer waren der Einladung gefolgt – nicht  
ahnend, dass sie selber Teil des Vortrages sein würden und ein-
zelne Eltern auch auf die Bühne mussten.

Der Referent des Abends, Oliver Farnschläder, hatte von Be-
ginn an sein Publikum im Griff. Nachdem er sich mit einer Prä-
sentation humorvoller Zitate und Antworten aus Aufsätzen und 
Tests die volle Aufmerksamkeit sicherte, stellte er sich vor. „Ich 
bin Vater von drei Kindern, ausgebildeter Lerntrainer und Coach 
– und ich bin ein Betroffener.“ Dabei meinte er nicht seine  
Vaterrolle, sondern sich selber. „Ich bin als Schüler vom Gymna-
sium runter bis zur Mittelschule, weil ich nicht richtig lernen  
gelernt hatte. Dann habe ich eine zweite Chance bekommen, 
bin wieder auf den Weg zurückgekommen, habe Abi gemacht 
und ein Studium absolviert“. Seine These daher: „Jedes Kind 
will lernen, lernen macht glücklich.“ Kinder würden zuerst durch 
beobachten und nachmachen lernen. „Ich möchte Ihnen ein-
fache Möglichkeiten aufzeigen, wie Ihre Kinder entspannter 
 lernen und dafür gibt es viele tolle Hilfsmittel, wie man das den 
Kindern erleichtern kann. Seien Sie darauf gefasst, dass Sie 
 heute ganz viele alte Muster über Bord werfen.“

Dann ging’s los und er versetzte als erstes die Eltern in eine 
typische Schüler- und Klassensituation und ließ zwei Eltern auf 

der Bühne vor Publikum kleine Matheaufgaben lösen und alle 
Vortragszuhörer durften anschließend Konzentrationsaufgaben 
lösen.

Oliver Farnschläder stellte anschließend anhand verständ-
licher Beispiele die vier Säulen für ein entspanntes Lernen vor: 
1. Lerntechniken („Der Gedächtnisweltmeister hat auch kein 
anderes Gehirn als wir, er hat nur besondere Techniken“),  
2. Konzentration („Wichtig für die Konzentration sind Pausen“), 
3. Motivation und 4. Selbstorganisation.

Nach rund 90 Minuten Farnschläder-Vortrag dürften alle teil-
nehmenden Eltern tatsächlich sicher sein, viele alte „Lern-
muster“ und Hilfen „über Bord werfen“ zu können und ihren 
Kindern leicht ein „Entspanntes lernen“ zu ermöglichen. Fazit: 
Ein toller und gar kein langweiliger Vortrag!          Gemeinde Belm

„… ganz viele alte Muster über Bord werfen“
„Entspannter lernen zu Hause“: Kurzweiliger Elternvortrag

Referent Oliver Farnschläder von der Akademie für Lernpädagogik 
hielt einen kurzweiligen, humorvollen sehr lehrreichen Vortrag  
über das Lernen.

Der Einladung des Schulelternrats der Grundschule Powe zum Thema „Entspannter lernen zu Hause“ waren zahlreiche Eltern gefolgt. 
Fotos: Gemeinde Belm/D. Meyer
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Am Sonntag, den 11.02.2024, veranstaltete unser Verein 
Hochburg Haltern e. V. den Karnevalsumzug in Haltern um  
11.11 Uhr. 

Trotz des Wetters fanden viele Besucher den Weg nach Hal-
tern. Neun Gruppen und Pferde sorgten für ausgelassene 
 Stimmung. Drei Runden fuhren die Gruppen durch den Ort. DJ 
Claus heizte das Publikum während des Umzuges und im Zelt 
richtig ein. Wieder einmal bewiesen die Gruppen viel Fantasie 
und Kreativität. 

Im Anschluss an dem Umzug präsentierte die Ropeskipping-
Gruppe der SVC Belm-Powe im Zelt ihr Können am Springseil.  
Irmhild Wellmann präsentierte wieder unsere Halterner Kar-
nevalshyme. Ein voller Erfolg. 

Haltern Helau!
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Im Anschluss fand die Prämierung der schönsten Karnevals-
wagen statt. Die Zuschauer waren eingeladen, ihre Stimme 
hierfür abzugeben. Den 1. Platz machte die Gruppe Feuerwehr 
Belm mit dem Thema „Die Wikinger kommen“, der 2. Platz ging 
an Oberhaaren mit dem Thema „Haaren geht steil, Malle ist 
geil“ und den 3. Platz belegte die Gruppe Schwarz-Bunt-Haltern 
mit dem Thema „Denn sie wissen nicht, was sie tun“

 Wir danken allen Unterstützern, ehrenamtlichen Helfern, 
Vorführenden, Teilnehmern des Umzugs und den Besuchern. 
Ihr seid alle großartig. Wir sehen uns auf dem nächsten Kar-
neval am 02.03.2025 um 11.11 Uhr in Haltern.

Text und Fotos: Inka Hinnenkamp

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 28.03.2024, 14 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: oslive@t-online.de
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Mit einer großzügigen Geste der Solidarität und Unterstützung 
hat die Spedition Strohbecke GmbH eine Spende in Höhe von 
2500 Euro an den SV Concordia Belm Powe übergeben. Die 
symbolische Übergabe fand in den Räumlichkeiten der Wallen-
horster Spedition statt, wo Firmeninhaber Justus Strohbecke 
den Betrag persönlich an den Vereinspräsidenten Rainer Püngel 
überreichte.

Die Spende von Spedition Strohbecke GmbH ist Teil ihres 
 Engagements für die lokale Gemeinschaft und spiegelt die jahre-
lange Verbundenheit des Unternehmens mit dem größten 
Belmer Verein wider. 

Als Unternehmen, das fest in dieser Gemeinschaft verwurzelt 
ist, ist es uns eine Herzensangelegenheit, lokale Organisationen 
wie den SV Concordia Belm Powe zu unterstützen, sagte Justus 
Strohbecke bei der Spendenübergabe. „Wir glauben an die Kraft 
des Sports, Menschen zu vereinen und Gemeinschaften zu 
 stärken, und wir freuen uns, unseren Beitrag dazu leisten zu 
können.“

Vereinspräsident Rainer Püngel bedankte sich herzlich für die 
großzügige Spende und betonte die Bedeutung solcher Unter-
stützung für den Verein: „Diese großzügige Spende wird dazu 
beitragen, unsere Programme und Aktivitäten zu stärken und 
sicherzustellen, dass wir unseren Mitgliedern und der Gemein-
schaft weiterhin qualitativ hochwertige sportliche Möglich-
keiten bieten können. Wir sind der Spedition Strohbecke GmbH 
dankbar für ihre Großzügigkeit und ihr Engagement für die 
 Förderung des Vereinssports. 

Angesichts eines drastischen Rückgangs der Spendenbereit-
schaft um mehr als 50 %, vermutlich infolge der anhaltenden 
Herausforderungen durch die COVID-19-Pandemie, nimmt die 
Einzelspende der Spedition Strohbecke GmbH an den SV Con-
cordia Belm Powe eine noch größere Bedeutung an.

Zeitgleich mit der Scheckübergabe sagte Justus Strohbecke 
eine weitere zweckgebundene Unterstützung an den SVC zu. 
Weitere 1000 Euro fließen aus Wallenhorst nach Belm. Die zu-
sätzliche Spende wird speziell für die Renovierung der Außen-
terrasse des Vereins verwendet, um den Mitgliedern und Be-
suchern des SV Concordia Belm Powe eine angenehme und 
einladende Umgebung für gemeinsame Aktivitäten im Freien zu 
bieten.            Text: Rainer Püngel Foto: Spedition Strohbecke

Spendenübergabe: Spedition Strohbecke GmbH 
unterstützt SV Concordia Belm Powe mit 2500 Euro

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Besuchen Sie uns zu unseren
Öffnungszeiten!
Dienstag - Freitag 

11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Für Online-Termine auch:
Dienstag - Freitag 

09:00-11:00 Uhr

 

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58

49191 Belm

SONNEN
BRILLE:

Am Start?

An alle 
Pressewarte und 

Schriftführer!
Mitteilungen, Termine und

Berichte werden

KOSTENLOS
veröffentlicht!

E-Mail genügt: 
oslive@t-online.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer  
Name, Anschrift und  
Telefonnummer für  

Rückfragen an. Ohne diese 
Angaben können Artikel  

bei Unklarheiten nicht mehr 
berücksichtigt werden.



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.belmerschaufenster.de 37

Hilfe bei Feuchtigkeit  
im Keller erhalten Sie im 
Baufachzentrum Nilsson 

Nach vielem Regen ist der Grundwasserspiegel in vielen Orten 
stark angestiegen. Großer Ärger für viele Immobilien-Eigen-
tümer, wenn das Grundwasser durch das Mauerwerk in den 
Keller eintritt. Und was nun? 

 Das Baufachzentrum Nilsson bietet allen die kostenlose Be-
ratung über das hauseigene Bauherrenteam an. 

Nasse Wände und Schimmelpilzbefall? Ein Ärgernis, das ak-
tuell viele Immobilien-Eigentümer in der Region Osnabrück be-
schäftigt. Nach starken Regenfällen in 2023 und auch bislang  
in 2024 ist der Grundwasserspiegel in vielen Ortschaften stark 
 angestiegen. Die Folge für einige Anwohner ist in den Keller ein-
tretendes Wasser und ein feuchtes Mauerwerk. Im Baufach-
zentrum Nilsson kann sich jeder zum Thema Kellersanierung 
oder Schimmelpilzbeseitigung kostenlos beraten lassen. Das 
Bauherrenteam, vertreten an den drei Standorten in OS- 
Lüstringen, OS-Haste und Hilter a.T.W., steht gerne zur kosten-
losen Beratung zur Verfügung. Alle Interessierten können tele-
fonisch unter 0541 9322-0 auch einen Termin zur Beratung 
vereinbaren. Nilssons Bauherrenteam verfügt über viele Jahre 
Erfahrung, berät zum Einsatz unterschiedlicher Produkte und 
hat Zugriff auf ein großes Handwerkernetzwerk, sodass die 
 Arbeiten dann fachmännisch und zeitnah erledigt sind. 

Weitere Informationen zum Bauherrenteam erhalten Sie auch 
unter www.nilsson.de/service.              Brigitte Rahe   
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Stellenangebote

Wandern für Menschen in Trauer   
Ein Stück des Weges gemeinsam gehen

Hier haben erwachsene, trauernde Menschen 
die Möglichkeit, andere Betroffene kennen-
zulernen, sich auszutauschen oder dabei zu  
sein und die Natur zu genießen, begleitet durch 
ehrenamtliche Trauerbegleiterinnen und -be-

gleiter von SPES VIVA. 
Nach der Winterpause geht es nun im März wieder los.
Termine: 17. März, 21. April, 26. Mai, 16. Juni, 21. Juli,  

22. September, 20. Oktober, 17. November 2024.
Die Gruppe trifft sich monatlich sonntags um 11 Uhr zu einer 

Wanderung von etwa zehn Kilometern in Bad Essen, den ge-
nauen Treffpunkt erfahren Sie bei Anmeldung.

Etwa 3,5 Stunden dauern die Wanderungen inkl. einer Pause 
von ca. 30 Minuten. Bitte Verpflegung sowie angepasste Klei-
dung und festes Schuhwerk mitbringen.

Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt und erfolgen 
auf eigene Gefahr. 

Bitte melden Sie sich jeweils bis zum Donnerstag vor dem 
 Termin im Ambulanten SPES VIVA Hospizdienst, Telefon 05473 
29117.                   Sandra Kötter   

Hauswirtschaftskräfte für 
unseren amb. Pflegedienst 
auf 538,– Euro-Basis oder  
in Teilzeit gesucht. FS und 
KFZ erforderlich. 

Visita Soziale  
Dienstleistungen GmbH
Kiebitzheide 1–3
49084 Osnabrück
Telefon 0541 971440
E-Mail:  
bewerbung@visita-os.de

TC Belm Jahreshauptversammlung 
Am Montag, den 8. April, findet um 19.00 Uhr im Clubhaus 

am Heideweg die Jahreshauptversammlung des TC Belm statt. 
Reinhard Hatke 
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Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh-
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in Belm + 20 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler.
Tel. 05 41 / 93 93 44 88
mfh-os@web.de

Zu verkaufen: Anhänger 
Marke Stema, 0,75 t, offener 
Kasten, Zulassung nach StvO 
Tempo 100 km/h. Preis VB: 
475,– €.
Tel. 05 41 / 67 34 50 09
oder 0157/57416972
 
Sehr gut erhaltenes Marken-
sofa mit 2 Sesseln zu verkau-
fen, Dreisitzer 210 x 110 x  
88 cm, Sitzhöhe 47 cm, Feder-
kern, kaum benutzt, Nicht-
raucherhaushalt ohne Tiere, 
VHB 300,– €.
Tel. 05 41 / 70 95 42

Mikrowelle Marke „mcg 30 
chef“: Sonderangebot, ver-
kaufe meine Mikrowelle mit 
Heißluft und Grill, wie neu, 
kaum gebraucht, jeder Ku-
chen gelingt, Ware wird sehr 
heiß, mit Zubehör, kein Ver-
sand, nur an Selbstabholer, 
Preis VHB 50,– €. Auf Wunsch 
Besteckset dazu. Täglich ab 
12.00 Uhr.
Tel. 05 41 / 67 34 50 09
oder 0157/57416972

Roller Vespa Typ NSL bis 50 
km/h, Baujahr 1994, für 300,– 
€ zu verkaufen.
Tel. 016092176479

Biete Facelle Discreet Ein-
lagen, Normal, aus Über-
schuss für je 1,– €.
Tel. 01 76 / 84 92 36 95
 
Balkonkraftwerk zu verkaufen, 
2 PERC Mono-Solarmodule je 
400 W + 1 Wechselrichter 
Deye Sun 60063 – EU – 230, 
beides ungebraucht, 650,– € 
VHB.
Tel. 05 41/ 4 37 53 

Über 150 Blumenübertöpfe, 
bis 36 cm Durchmesser und 
28 Schalen Keramik und Plastik 
bis 50 cm Durchmesser. Ab  
50 Cent.
Tel. 01 57 / 36 56 62 74

Polstergarnitur, Sofa und 2 
Sessel, gut erhalten, bei Ab-
holung für zusammen 200,– € 
zu verkaufen.
Tel. 0176/70 40 00 31
 
Gartentisch ca. 205 x 100 cm 
zu verkaufen, Gestell grau, 
Tischplatte Holzoptik schwarz, 
2 kleine Kratzer am Tischbein. 
Preis 130,– €.
Tel. 0 54 06 / 8 98 78 08
 
15,– € Guthaben auf O2-Pre-
paid-Karte für 10,– € abzu-
geben. Puppenwagen, Motiv: 
Maus, Elefant und Ente, mit  
Schwenkbügel und Einkaufs-
korb, sehr gut erhalten, 40,– € 
VHB, Mikrofasertücher, 5 rote 
und 5 blaue, 5,– €.
Tel. 0 54 06 / 89 98 32

Wickeltisch aus Holz – sehr 
gepflegt. Nach unten klapp-
bar, dadurch platzsparend. 
Maße: H x B x T 85 x 60 x 90 cm. 
Abwischbare und gepolsterte 
Auflage.
Tel. 05 41 / 38 56 51

Carrerabahn, vollständig, 2 
Autos, Looping usw. 35,– €, 
Playmobil: Tierpark 40,– € VHB, 
Einfamilienhaus mit viel Zu-
behör (Küche, Wohnzimmer, 
Bad, Kinderzimmer, Schlaf-
zimmer) kompl. 50,– €, auch 
einzeln erhältlich, Affengehege 
3,– €, Seehund-Becken 5,– €.
Tel. 0 54 06 / 89 98 33 AB
 
Gegen Abholung kostenlos ab-
zugeben: 1 Wohnzimmertisch, 
130 cm x 65 cm, ausziehbar 
und höhenverstellbar, Liege-
stuhl inkl. Polsterauflage.
Tel. 0 54 06 / 24 58

Junge alleinerziehende Mutter 
sucht 3-ZKBB-Wohnung in 
Belm, Vehrte, Icker oder Um-
kreis bis max. 800,– € warm. 
Bin Vollzeitberufstätig und 
würde mit meiner fast 14-jäh-
rigen Tochter einziehen. Freuen 
uns über jedes seriöse Angebot.
Tel. 0 15 75 / 73 85 36 2

Kleinanzeigen

Yoga für Dich
Du hast Lust, mal eine andere
Form von Yoga auszuprobie-
ren? Mal krä�ig und mal san�.
Dann melde Dich gleich an 
unter: www.mywayoga.de.
Jeden Samstag von 10.00 bis
11:15 Uhr bei Andrea.

Diesen Termin bitte reservieren:
„Viva la musica“ feiert sein 

30-jähriges Jubiläum
 Nach einem langen, nasskalten Win-

ter können wir alle etwas Beschwingt-
heit und Fröhlichkeit gut gebrauchen. 
Dafür laden die Damen vom Frauen-
chor „Viva la musica“ herzlich zu einem 
Frühlingskonzert ein: 6. April 2024 um 
18:00 Uhr in der  Matthäuskirche 

 Osnabrück
Freuen Sie sich auf ein Programm, dass Sie mit einer bunten 

Vielfalt an musikalischen Darbietungen in den Frühling starten 
lässt.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Gästen, die wir schon 
kennen, und ebenso auf das Kennenlernen neuer Zuhörer, die 
wir gerne mit unserem Programm überraschen.           

Petra Knabenschuh

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige 
oslive@t-online.de




